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Gebietsstand
Soweit nicht anders angegeben, beziehen sich die Angaben auf die Bundesrepublik Deutschland

nach dem Gebietsstand seit dem 03.10.1990.
Die Angaben für das "frühere Bundesgebiet" beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland

nach dem Gebietsstand bis zum 03.10.1990; sie schließen Berlin-West ein.
Die Angaben für die "neuen Länder und Berlin-Ost" beziehen sich auf die Länder Brandenburg,

Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen sowie auf Berlin-Ost.

x

Zeichenerklärung
= Keine Angaben, da Zahlenwert nicht si-

cher genug

= Tabellenfach gesperrt, weil Aussage
nicht sinnvoll

Abkürzungen
= Absatz
= Artikel
= Bundesgesetzblatt
= Grundgesetz
= siehe
= zum Beispiel
= beziehungsweise
= darunter
= getrenntlebend

Abs.
Art.
BGBI.
GG
S.

z.B.
bzw.
dar.
getrenntl

Abweichungen in den Summen ergeben sich durch Runden der Zahlen

Auf- und Ausgliederungen
Die vollständige Aufgliederung einer Summe ist durch das Wort d a v o n kennlich ge-
macht, dieteilweiseAusgliederung durchdasWort d a ru nte r. BeiteilweiserAusgiie-
derung nach verschiedenen, nicht summierbaren Merkmalen sind die Worte u n d z w a r
gebraucht worden. Auf die Bezeichnung "davon" bzw. "darunter" ist verzichtet worden,
wenn aus Aufbau und Wortlaut von Tabellenkopf und Vorspalte unmißverständlich hervor-
geht, daß es sich um eine Auf- bzw. Ausgliederung handelt.
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Vorbemerkung

lm vorliegenden Heft werden ausgewählte Ergebnisse der Haushalts- und Familienstatistik aus der

1 %-Befragung des Mikrozensus vom Mai2000 dargestellt.

Der Mikrozensus wird als laufende Repräsentativstatistik über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt seit 1957 in

der Bundesrepublik Deutschland durchgeführt. Sein Hauptzweck besteht darin, ein Berichtswesen zu schaffen,

mit dessen Hilfe in regelmäßigen und kuzen Abständen schnell, kostensparend und zuverlässig die wichtigsten

bevölkerungs- und arbeitsmarktstatistischen Strukturdaten und deren Veränderung laufend ermittelt werden kön-

nen.

Rechtsgrundlage für die Durchführung des Mikrozensus war 2000 das Gesetz zur Durchführung einer Reprä-

sentativstatistik über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt sowie die Wohnsituation der Haushalte (Mikrozen-

susgesetz - MZG) vom 17. Januar 1996 (BGBI. I S.34) in Verbindung mit der Verordnung (EG) Nr.577198 des

Rates vom 9. Mäz 1998 zur Durchführung einer Stichprobenerhebung über Arbeitskräfte in der Gemeinschafl

(ABl. EG Nr. L 77 S. 3) in Verbindung mit der Verordnung (EG) Nr. 1571/98 der Kommission vom 20. Juli 1998

(ABl. EG Nr. L 205 S. 40) in Verbindung mit dem Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikge-

setz - BStatG) vom22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 565), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 16.

Juni '1998 (BGBI. I S. 1300).

Diese und weitere Ergebnisse zu Haushalten und Familien sind in der später erscheinenden ausführlichen Fach-

serie 1 Reihe 3 enthalten. Weitere Ergebnisse des Mikrozensus zu Stand und Entwicklung der Erwerbstätigkeit,

zu Beruf, Ausbildung und Arbeitsbedingungen der Erwerbstätigen sowie Versicherte in der Kranken- und Ren-

tenversicherung werden in anderen Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes (2.T. in zweijährigem Ab-

stand) vorgelegt.

5-
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Definitionen von ausgewählten Begriffen und Merkmalen

Bevölkerung

Wohnberechtigte Bevölkerung: Hierzu zählen a I I e
rn der Gemernde wohnhaften Personen, unabhängig
davon. ob sie noch eine weitere Wohnung oder Unter-
kunft besitzen und von wo aus sie zur Arbeit oder Aus-
bildung gehen, bzw. wo sie srch übenruiegend aufhalten
(Doppelzählungen). Auch rst es unerheblich, ob sie in
Privathaushalten leben oder zur Bevölkerung in Ge-
meinschafts- oder Anstaltsunterkünften zählen, d.h.
dort wohnen und keinen eigenen Haushalt führen.

Aus melderechtlichen Gründen werden Soldaten im
Grundwehrdrenst oder auf Wehrübung der Wohnge-
meinde vor ihrer Einberufung zugeordnet. Entspre-
chend wird bei Patienten in Krankenhäusern sowie bei
Personen in Untersuchungshaft verfahren.

Berufssoldaten, Soldaten auf Zeil, Angehörige des
Bundesgrenzschutzes und der Bereitschaftspolizei in
Gemeinschaftsunterkünften werden ebenso wie die
Strafgefangenen sowie alle Dauerinsassen von Ge-
mernschafts- und Anstaltsunterkünften und das in die-
sen Unterkünften wohnende Personal sowohl in den
Gemeinden die diese Unterkünfte beherbergen, als
auch rn den Gemeinden, in denen sie eventuell einen
werteren Wohnsitz haben, erfasst.

Angehörige der ausländischen Statronierungsstreitkräf-
te sowie der ausländischen diplomatischen und kon-
sularischen Vertretungen mrt ihren Familienangehöri-
gen werden grundsätzlich nicht statistisch ermittelt.

Bevölkerung: lm Mikrozensus wird die ,,Bevölkerung
am Ort der alleinigen bzw. Hauptwohnung" (Kurzbe-
zeichnung: ,,Bevölkerung') zugrunde gelegt. Zur ,,Be-
völkerung" gehören nach diesem Bevölkerungsbegriff
alle Personen mit nur einer Wohnung sowie Personen
mit mehreren Wohnungen am Ort ihrer Hauptwohnung.
Hauptwohnung ist die voruiegend benutzte Wohnung
einer Person. Für Verheiratete, die nrcht dauernd ge-
trennt von ihrer Familie leben, gilt die vorwiegend be-
nutzte Wohnung der Famihe als Hauptwohnung. ln
Zweifelsfällen ist die vorwiegend benutzte Wohnung
dort, wo der Schwerpunkt der Lebensbeziehungen der
Person liegt (siehe auch § 12 des Melderechtsrahmen-
gesetzes vom 16. August 1980, BGB|. I S. 1429).

Personen mit weiterer Wohnung im Ausland (2.B. Ar-
beiter auf Montage) sind der Bevölkerung ihrer im Bun-
desgebiet gelegenen Heimatgemeinde zugerechnet.

rn Gemeinschafts- und Anstaltsunterkünften wohnende
Personal.

N i c h t zur Bevölkerung gehören die Angehörigen der
ausländischen Streitkräfte sowie der ausländischen di-
plomatischen und konsularischen Vertretungen mit ih-
ren Familienangehörigen.

Bevölkerung in Privathaushalten: Alle Personen, die
allein oder zusammen mit anderen eine wirtschaftliche
Einheit (Privathaushalt) bilden, sind die Bevölkerung in
Privathaushalten, auch als Haushaltsmitglieder be-
zeichnet. Die Bevölkerung in Gemeinschafts- und An-
staltsunterkünften wird nicht berücksichtigt, wohl aber
Privathaushalte im Bereich von Gemeinschafts- und
Anstaltsunterkünften. Die Bevölkerung tn Privathaus-
halten ergibt sich somit aus der wohnberechtigten Be-
völkerung abzüglich der Bevölkerung in Gemein-
schafts- und Anstaltsunterkünften. Da eine Person in
mehreren Privathaushalten wohnberechtigt sein kann,
sind Doppelzählungen möglich. So ist z.B. die abwe-
sende Bezugsperson, die in einer anderen Gemeinde
arbeitet und dort als Untermieter eine zweite Wohnung
hat, Angehöriger von zwei Haushalten. Einmal zählt sie
zum Haushalt ihrer Familie, zum anderen bildet sie als
Untermieter einen Einpersonenhaushalt.

Diese Regelung ist dadurch gerechtfertigt, daß Haus-
halte an jedem Wohnsitz entsprechenden Wohnraum
in Anspruch nehmen und die Einrichtungen der jeweili-
gen Gemeinde benutzen.

Bevölkerung am Familienwohnsits: Wird von der Be-
völkerung in Privathaushalten abgeleitet und ist zah-
lenmäßig geringer als diese. Personen mit mehr als ei-
nem Wohnsitz werden nur am Ort der Hauptwohnung
erfaßt. Die Bevölkerung in Gemeinschafts- und An-
staltsunterkünften gehört nicht zur Bevölkerung am
Familienwohnsitz.

Die Gliederung der Ergebnisse nach Gemeindegrö-
ßenklassen richtet sich nach der Einwohnerzahl der
Gemeinden am 31 .12. des Jahres vor der Erhebung.

Ausländer sind Personen, die nicht Deutsche im Sinne
des Art. 116 Abs. 1 GG sind. Dazu zählen auch die
Staatenlosen und Personen mit ,,ungeklärter" Staats-
angehörigkeit. Deutsche, die zugleich eine fremde
Staatsangehörigkeit besitzen, gehören nicht zu den
Ausländern. Die Mitglieder der Stationierungs-
streitkräfte sowie der ausländischen diplomatischen
und konsularischen Vertretungen im Bundesgebiet
unterliegen mit ihren Familienangehörigen nicht den
Bestimmungen des Ausländergesetzes und werden
somit auch statistisch nicht erfasst.

Angaben über Ausländer in den neuen Ländern und
Berlin-Ost werden wegen der geringen Besetzungs-
zahlen in den Tabellen und des dadurch bedingten
größeren Stichprobenfehlers nicht nachgewresen.

Soldaten im Grundwehrdienst oder auf Wehrübung
sind' der Wohngemeinde vor ihrer Einberufung, Pa-
tienten in Krankenhäusern sowie Personen in Unter-
suchungshaft ihrer Wohngemeinde zugeordnet.

Berufssoldaten, Soldaten auf Zeil, Angehörige des
Bundesgrenzschutzes und der Bereitschaftspolizei in
Gemeinschaftsunterkünflen gehören zur Bevölkerung
der Gemeinde, in der die Gemeinschaftsunterkunft
liegt, ebenso Strafgefangene sowie alle Dauerinsassen
von Gemeinschafts- und Anstaltsunterkünften und das

- 6 - Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, Reihe 3, Vorbencht 2000



Unter Staatsangehörigkeit wird die rechtliche Zugehö-
rigkeit einer Person zu einem bestimmten Staat ver-
standen. Personen, die nach dem Grundgesetz (Art.

116 Abs. 1) den Personen mit deutscher Staatsange-
hörigkeit gleichgestellt sind, werden als Deutsche
nachgewiesen. Personen, die sowohl die deutsche als
auch eine ausländische Staatsangehörigkeit angeben,
werden ebenfalls als Deutsche erfasst.

Haushalte und Familien

Als Haushalt (Privathaushalt) zählt jede zusam-
menwohnende und eine wirtschaftliche Einheit bildende
Personengemeinschaft sowie Personen, die allein
wohnen und wirtschaften (2.B. Einzeluntermieter). Zum
Haushalt können verwandte und familienfremde Perso-
nen gehören (2.B. Hauspersonal). Gemeinschafts- und
Anstaltsunterkünfte gelten nicht als Haushalte, können
aber Privathaushalte beherbergen (2.8. Haushalt des
Anstaltsleiters). Haushalte mit mehreren Wohnungen
werden unter Umständen mehrfach gezählt (s. Bevöl-
kerung in Privathaushalten).

Die Zahl der Haushalte stimmt mit derjenigen der Fa-
milien nicht überein, weil es bei den Haushalten zu
Doppelzählungen kommen kann. Ferner ist zu beach-
ten, daß in einem Haushalt mehrere Familien wohnen
können.

Bezugsperson des Haushalts: Um die Haushalte in
der Statistik abgrenzen zu können, wird eine Bezugs-
person im Haushalt benötigt. Das ist die Person, die im
Erhebungsbogen als erste Person eingetragen ist. lhre
Erhebungsmerkmale (2.8. Alter, Familienstand, Stel-
lung im Beruf) werden dann in der Statistik nach-
gewiesen. Personen unter 15 Jahren sind als Bezugs-
person ausgeschlossen Vorgabe bei der Reihenfolge
der Eintragung im Erhebungsbogen: Ehegatten, Kinder,
Verwandte, Familienfremde.

Haushaltsgröße: Zahl der Haushaltsmitglieder inner-
halb eines Haushalts.

Haushaltsmitglieder: s. Bevölkerung in Privathaus-
halten.

Nichteheliche Lebensgemeinschaften: Ab dem Mi-
krozensus 1996 wird den nicht mit der Haushaltsbe-
zugsperson venvandten (verschwägerten) Haushalts-
mitgliedern die Frage nach Lebenspartnerschaft zur
Haushaltsbezugsperson gestellt, die freiwillig zu be-
antworten ist. ln den Tabellen sind nur Angaben zu
Paaren unterschiedlichen Geschlechts (mit und ohne
Kinder) enthalten.

Als Familie im Sinne der amtlichen Statistik zählen - in
Anlehnung an Empfehlungen der Vereinten Nationen -
Ehepaare ohne und mit Kind(ern) sowie alleineziehen-
de ledige, verheiratet getrenntlebende, geschiedene
und venritwete Väter und Mütter, die mit ihren ledigen
Kindern im gleichen Haushalt zusammen leben.

Bezugspercon der Familie: Um die Familien in der
Statistik abgrenzen zu können, wird eine Bezugsperson
in der Familie benötigt. Diese Person ist bei Ehepaaren
aus aufbereitungstechnischen Gründen grundsätzlich
der Ehemann und bei Alleineziehenden die Person
selbst, wobei Kinder als Bezugsperson ausgeschlossen
sind. Die Erhebungsmerkmale der Familienbezugsper-
son (2.B. Alter. Familienstand, Stellung im Beruf) wer-
den dann in der Statistik nachgewiesen.

Familienstand: Es wird unterschieden zwischen ledig,
verheiratet zusammenlebend, verheiratet getrennt-
lebend, geschieden und verwitwet. Personen, deren
Ehepartner vermißt ist, gelten als verheiratet und Per-
sonen, deren Ehepartner für tot erklärt worden ist, als
verwitwet. Verheiratet Getrenntlebende sind solche
Personen, deren Ehepartner sich am Stichtag der Er-
hebung zeitweilig oder dauernd nicH im befragten
Haushalt aufgehalten und für den der befragte Ehe-
partner keine Angabe gemacht hat.

Alleinerziehende: Ledige, verheiratet getrenntlebende,
geschiedene und verwitwete Väter und Mütter, die mit
ihren minder- oder volljährigen ledigen Kindern zu-
sammenleben. Es ist unerheblich, ob außer dem al-
leineziehenden Elternteil und den Kindern noch weite-
re Personen in dem Haushalt leben (2.B. der Partner in
einer nichtehelichen Lebensgemeinschaft).

Aus aufbereitungstechnischen Gründen werden zu den
Alleineziehenden auch Elternteile mit ausschließlich
erwachsenen Kindern gezählt. Die entsprechenden
Tabellen enthalten jedoch zum Teil eine Untergliede-
rung nach dem Alter der Kinder, so daß dort eine al-
tersspezifi sche Einengung möglich ist.

Alteinstehende: Verheiratet getrennt lebende, ge-

schiedene und venrvitwete Personen, die nicht mit ih-
ren minder- oder volljährigen ledigen Kindern zu-
sammenleben. Es ist unerheblich, ob außer dem Al-
leinstehenden noch weitere Personen in dem Haushalt
leben (2.8. der Partner in einer nichtehelichen Lebens-
gemeinschaft oder die Eltern).

Kinder: Ledige Personen, die mit ihren Eltern oder ei-
nem Elternteil, z.B. der geschiedenen Mutter, in einem
Haushalt bzw. einer Familie zusammenleben. Eine Al-
tersbegrenzung für die Zählung als Kind besteht nicht.
Als Kinder gelten auch ledige Stief-, Adoptiv- oder Pfle-
gekinder, sofern die zuvor genannten Voraussetzungen
vorliegen.

Schüler und Studierende: Besucher von allge-
meinbildenden und berufsbildenden Schulen (Berufs-
fach- und Fachschule) bzw. Hochschulen, auch wenn
sie nebenher enrverbstätig sind. Enarerbstätige Berufs-
schüler werden nicht zu den Schülern, sondern zu den
En,trerbstätigen gerech net.

Alter: Die Darstellung von Ergebnissen nach Alters-
gruppen erfolgt nach der sogenannten Altersjahrme-
thode. Die Angaben beziehen sich auf den Erhebungs-
zeitpunkt, der in der Regel Ende April liegt.

- 7 - Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, Reihe 3, Vorbericht 2000



Erwerbstätigkeit

ln der Gliederung nach der Beteiligung am Enrerbs-
leben (Erwerbskonzept) wird zwischen Erwerbsper-
sonen und Nichtenrerbspersonen unterschieden.

Enrerbsperconen sind Personen mit Wohnsitz im
Bundesgebiet (lnländerkonzept), die eine unmittelbar
oder mittelbar auf Enverb gerichtete Tätigkeit ausüben
oder suchen (Selbständige, mithelfende Familienange-
hörige, Abhängige), unabhängig von der Bedeutung
des Ertrages dieser Tätigkeit für ihren Lebensunterhalt
und ohne Rücksicht auf die von ihnen tatsächlich gelei-
stete oder vertragsmäßig zu leistende Arbeitszeit.

Die Enverbspersonen setzen sich zusammen aus den
Enruerbstätigen und den Erwerbslosen.

Nichtenryerbspersonen sind Personen, die keinerlei
auf En,rerb gerichtete Tätigkeit ausüben oder suchen.

Erwerbstätige sind Personen, die in einem Arbeitsver-
hältnis stehen (einschl. Soldaten und mithelfende Fa-
milienangehörige), selbständig ein Gewerbe oder eine
Landwirtschaft betreiben oder einen freien Beruf aus-
üben. Zu den Enr,rerbstätigen werden auch Personen
gezählt, die in der Berichtswoche ihre Erwerbstätigkeit
nicht ausüben, weil sie z.B. krank oder im (Ezie-
hungs-)Urlaub sind. Die Abgrenzung der Eniverbstäti-
gen entspricht voll der internationalen Vereinbarung
zum ,,Labour-Force'-Konzept. Erfragt wird neben der
ersten Tätigkeit auch eine weitere Tätigkeit. Die in dem
Band dargestellten Ergebnisse der Enverbstätigkeit be-
ziehen sich immer auf die einzige oder erste Tätigkert.

Enverbslose sind Personen ohne Arbeitsverhältnis,
die sich um eine Arbertsstelle bemühen, unabhängig
davon, ob sie beim Arbeitsamt als Arbeitslose gemel-
det sind. lnsofern ist der Begriff der Erwerbslosen um-
fassender als der Begriff der Arbeitslosen. Andererseits
zählen Arbeitslose, die vorübergehend geringfügige
Tätigkeiten ausüben, nach dem Enrerbskonzept bzw.
,Labour-Force"-Konzept nicht zu den Enirrerbslosen,
sondern zu den Erwerbstätigen. Einbezogen werden
- abweichend von dem internationalen ,,Labour-Force"-
Konzept - auch Enryerbslose, die nicht innerhalb von
zwei Wochen die neue Tätigkeit aufnehmen können.

Unter der Stellung im Beruf wird die Zugehörigkeit zu
einer der folgenden Kategorien verstanden:

Selbständige sind Personen, die einen Betrieb
oder eine Arbeitsstätte als Eigentümer, Miteigen-
tümer, Pächter oder selbständiger Handwerker
lerten sowre selbständige Handelsvertreter usw.,
also auch freiberuflich Tätige, nicht jedoch Perso-
nen, die in einem arbeitsrechtlichen Verhältnis
stehen und lediglich innerhalb ihres Arbeitsberei-
ches selbständig disponieren können (2.8. die
selbständige Filialleiterin). Zu den Selbständigen
zählen auch Hausgewerbetreibende und Zwi-
schenmeisler, die mit fremden Hilfskräften in eige-
ner Arbeitsstätte im Auftrag von Gewerbetreiben-
den Arbeit an Heimarbeiter weitergeben oder Wa-
ren herstellen und bearbeiten.

- Mithelfende Familienangehörige sind Haus-
haltsmitglieder, die in einem landwirtschaftlichen oder
nichtlandwirtschaftlichen Betrieb, der von einem Ver-
wandten als Selbständiger geleitet wird, mithelfen,
ohne hierfür Lohn oder Gehalt zu erhalten und ohne
daß für sie Pflichtbeiträge zur gesetzlichen Renten-
versicherung gezahlt werden. Hiezu gehören auch
Personen, die im Betrieb eines nicht in demselben
Haushalt wohnenden Familienangehörigen arbeiten.

- Abhängige: Beamte, Angestellte, Arbeiter und Aus-
zubildende.

- Beamte sind Personen in einem öffentlich-rechtlichen
Dienstverhältnis des Bundes, der Länder, der Ge-
meinden und sonstiger Körperschaften des öffentli-
chen Rechts (einschl. der Beamtenanwärler und der
Beamten im Vorbereitungsdienst), Richter und Sol-
daten (einschl. Wehrpfl ichtige).

Nicht als Beamte gezählt werden Beamte im Ruhe-
stand und Personen, die Berufsbezeichnungen wie
,,Versicherungsbeamter" oder,,Bankbeamter" führen,
ohne in einem öffentlich-rechtlichen Dienstverhältnis
zu stehen.

- Angestellte sind alle nichtbeamteten Gehaltsem-
pfänger. Für die Zuordnung ist grundsätzlich die
Stellung im Betrieb bzw. die Vereinbarung im Arbeits-
vertrag und nicht die Art des Versicherungsverhält-
nisses bzw. der Mitgliedschaft in einer Rentenversi-
cherung für Angestellte entscheidend.

Leitende Angestellte und Direktoren großer Betriebe
gelten ebenfalls als Angestellte, sofern sie nicht Mit-
eigentümer sind. Des Weiteren zählen ,,Versiche-
rungsbeamte",,,Betriebsbeamte" und,,Bankbeamte",
soweit sie nicht in einem öffentlich-rechtlichen
Dienstverhältnis stehen (2.B. bei der Bundesbank), zu
den Angestellten.

Zivildienstleistende gelten als Angestellte

- Aöeiter: Als Arbeiter gelten alle Lohnempfänger,
unabhängig von der Lohnzahlungs- und Lohnabrech-
nungsperiode. Es ist außerdem unerheblich, ob es
sich um Facharbeiter, angelernte Arbeiter oder Hilfs-
arbeiter handelt. Ebenfalls zu den Arbeitern rechnen
Heimarbeiter und Hausgehilfen.

-Auszubildende in anerkannten Ausbildungsbe-
rufen sind Personen, die in praktischer Berufsausbil-
dung stehen (einschl. Praktikanten und Volontäre).
Normalerweise münden kaufmännische und techni-
sche Ausbildungsberufe in einen Angestelltenberuf,
gewerbliche Ausbildungsberufe in einen Arbeiterberuf
ein. Die Auszubildenden sind, sofern nicht gesondert
nachgewiesen, in den Zahlen der Angestellten bzw.
Arbeiter enthalten.

Erwerbstätigenquoten. Prozentualer Anteil der Er-
werbstätigen an der jeweiligen Bevölkerungsgruppe.
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Neftoeinkommen: Ermittelt wird die Gesamthöhe des
individuellen Nettoeinkommens durch eine Selbstein-
stufung der Befragten in vorgegebene Einkommens-
gruppen. Die Einkommensangaben können auch ande-
re Einkommensquellen als die ausgeübte berufliche
Tätigkeit enthalten. Das monatliche Nettoeinkommen
setzt sich also aus der Summe aller Einkommensarten
zusammen. Die Einkommensangaben beziehen sich
auf den Monat vor der Erhebung, also in der Regel auf
Mäz des jeweiligen Jahres.

Zu den wichtigsten Einkommensarten werden gerech-
net: Lohn oder Gehalt, Gratifikation, Unternehmer-
einkommen, ArbeitslosengeldÄhilfe, Sozialhilfe, Rente,
Pension, Kindergeld, Wohngeld, eigenes Vermögen,
VermietungA/erpachtung, Zinsen, Altenteil, BAFÖG,
Stipendien, Alimentationszahlungen, private Unterstüt-
zungen, Sachbezüge (Naturalbezüge, Deputate), au-
ßerdem Zuschüsse zum Vermögenswirksamen Spa-
ren, Vorschüsse und ggf. der vom Arbeitgeber getra-
gene Anteil einer Werkswohnungsmiete u.ä.

Das monatliche Nettoeinkommen aus einer Er-
werbstätigkeit ergibt sich aus dem Bruüoeinkommen im
Monat April abzüglich Steuern und Sozialversicherung
(ggf. auch abzüglich der Beiträge für private, kommu-
nale oder staatliche Zusatzversorgungskassen). Bei
Selbständigen, bei denen nur der Neftobetrag des ge-
samten Jahres bekannt ist, ist der Nettodurchschnitt im

Jahr anzugeben. Bei Selbständigen in der Landwirt-
schaft wird das Nettoeinkommen nicht erfragt.

Das Haushaltsnettoeinkommen ist die Summe sämt-
licher Nettoeinkommen aller Haushaltsmitglieder. Für
Haushalte, in denen zumindest ein Haushaltsmitglied
selbständiger Landwirt ist, wird kein Haushaltsnettoein-
kommen ausgewiesen.

Von 1985 bis 1995 wurde das Haushaltsnettoeinkom-
men aus dem lndividualeinkommen der betreffenden
Personen ermittelt. Bis 1982 und ab 1996 wurde bzw.
wird die Höhe des Haushaltsnettoeinkommens direkt
erfragt.

Das Familiennettoeinkommen ist die Summe sämtli-
cher Nettoeinkommen aller Familienmitglieder. Für
Familien, die mit weiteren Familien/Personen in einem
Haushalt zusammenleben, kann ggf. auch kein Fami-
lieneinkommen vorliegen. Wenn mindestens eine Per-
son im Haushalt bzw. in der Familie Selbständiger in
der Landwirtschaft ist, wird kein Familieneinkommen
ausgewiesen.

Das Familieneinkommen wird seit 1985 aus dem lndi-
vidualeinkommen der zur Familie zählenden Personen
ermittelt. Ab 1996 wird ergänzend das Haushaltsnetto-
einkommen in die Ermittlung des Familiennettoein-
kommens einbezogen.
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3,3
6,3

-5.3
13,0
9,3
6,5

1,7

3,1
4.1

17,6

0.2
3,4
2,9

-7,8

2,2

5787
5 244

545
15

361

2g8t
1 444

543
5 550

1,2

2.6
2.2

25.O
-1,2

3,3
2,1

't 1,1

1,1

-7.0
-{,3
-1,5

6,1
1 1.5
10,7

9,2
23.0
23,7
7,7

1 110

864
84

45
392
341

246
I 302

273
911

816
t94
r09
32
12
9
I

49

8r3
220
232
u
I

29

55

536
219
228
123
149
107
44
311

4,9
6,3

't8,3

12,8

4,6
4,7
0,1

5,7

42.O

4.7
5 772w
6 164

551
121

270
I

219

1 53E
1 t30
1 582
2247
1 295
1 210
1 759
2 9«)

1 002
911

1 354
1 824
1 146

1 102
1 319
2 679

8,8
8,0

1 1,9
't6.1

t0.1
9,7

1 't.6

23,6

') Ergabor$e dss MkDzanrus - Bevdtk€rung r; pnvsthaushatton
l)sclbtt'nd{€hdorLsnd!flrlschaftbB lJaushall€,ndenonmrnd.stensen6Pgßonrnrhr€rHaupttätrgkortgllbständErnd6rLrnöMrtscheftrst,iffi6ohn€Angabe

Dgutschland

ln3ogsamt
Veränd€rung
g€genub€r

Apnr 1999
Zusamm€n

Vorändsrung

99gonubs.
Apnl 1999

Zusammgn

r 0oo % 1 oo0 vc 1 000
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Gog6nstand

der Nachwersung

lnsgesamt

Haushaltsgroße

Ernpeßon6nhaushalt6
MEhrpeßongnhaushaltg

mil 2 Peßon€n

mil 3 Peßonen

mrt 4 Porsonen

mil 5 und mehr Personen

Staatsang€hongkert der BezugspGGon

Deutsci
Ausländrsch

35-45
45-55
55.65
65-75

Geschlecht der Bezugsperson

Männlrch

Werbftch

Alter der Bezugsperson
(von brs unter Jah.en)

unter 25

75 und mehr

FamrlEnstand der Bezugspe6on
ledrg

verherEtet 2usammonlebend

v€rherratol gefsnntlebend

geschtedon

Slellung m B6ruf der Bazugspe6m
ENeösp6ß6en

EMöstälge
Selbstandqe
M[hellonde Famrl6nangehong6

B€amlg,/B€amtnren
An9€stellte

Aöertor/Aöert€nnnen
EreösIose

NrchtereöspeGonen

Monatl Haushaltsnettoemsmkomm6n
(von brs untor OM)

unt6r 1 o(rc

1000.1800
1800.2500
2 500 . 3000
3000.4000
4000 - 5000
5000 - 6000
6000 - 7 500
7 500 und mehr

Sonstger)

UbeMog6nd6r L€bensuntefi all
d€r Bezugsp€rson

Ereöslätgkert
Aöertslosengeld/-hrlf e

R€nte, P6nspn
Angehönge

Vemögen, Vemrgtung, Zrnsgn

Sozralhrlfe

Lerstungen aus erner Pllegeversrcherung

Sonstge UntErstutzungen (z B SAFÖG)

Gem€hdsgrößenklassEn
(von brs unler Ernrchnor)

unler 5 00O

5000 - 10000
10000 - 20000
20000 - 50000
50000 - 100000

100000 - 200000
200 000 - 500 000
500 000 und mehr

I Privathaushalte
l.l Strukturdaton im Mai 2000 über Privathaushalte')

1.'1.3 Mehrpersonenhaushalte

100 0,3 19 708 100

Veranderung
gEgenuber

1999
olo

24 374 o,4

x

0.4
1,1

_n7

-o,4
0,8

118

630
'104

951

998
637
229

5,3
-5,0
1,5

1,8
-2,1

3,8
3,5

-0,1

2,3
-0,9
1.6

-0,5
1,1

-0.8
0.3

4 666

x
4 666
2 451
1 221

799
195

3 209
2 692

317

98
1 058
1 215

517

1 157

32
2U
583
615

1 327
u'l
453
296
197

118

100

x
100,0
52,5
26.2
17 ,1

4,2

-0,3

x
-0,3
2,2

-1,6
4,4
-6,3

-0.3
,0.5

-0,5
0,3

10,3

x
21 374
12720
5 598
4 391

1 665

22 484
1 890

514
3 545
5M0
4 869
5 084
3 285
1 431

16 652
15324
2'116

55

1 138

6 249
5 766
1 328
7 722

188

932
2 252
2 208
5 286
4 51'l
2976
2 427

2 432
1 162

14 809
1 105

70,4.2

565

156

430
11

256

4 232
2763
3 574
4 430
2 090
1 702
2 252
3 331

x
't00,0

52,2

23,O

18,0

6,8

92,2
7,8

x
0,3
1,3

-0,8
-1,2
-0,1

x
19 708
10 269
4 376

3 593
1 470

x
't00,0

52,1
22,2
18,2
7,5

90,6
9,4

85,3
14.7

68,2
64,1

9,1

0,3
5.3

26,3
23,1

1,1

31,8

0,2
0,9

17 860
1 848

0,3
't,0

4 623
43

99,1

0,9

0,0
2,7

3721
945

79,7
20.3

541
3 536

82

170
337

20 539
3 835

84,3
15,7

16 818
2 890

.0,1

2,1

395
915
537
918
086
647

209

223
473
443
832
403

2.1
14.5

23.1

20,0
20,9
r 3,5
5,9

2,0
14,8
23,0
19,9

20.7
13,4
6,1

3,6
-1,4

2.6
'1,2

-2,1

3,2
3,8

2,5
13,5

23,7
20,4
21,4
13,7
4,9

-2,4
4.0

-2.3
6,'l
2,3

9,1

79,9
1,8

3,4
5,8

2,5
-0,1

3,3
-'1,6

1,6

1,8

0,1

4,7
-1.9
2,6

't 1.6

75,8
1,8

3,6

4.5
-0,9
-2.6
-0.5
-1,4

68,8
57 ,7

6,8

2,1

22,7
26,0
1 1,1

31,2

-2,1

-1.8
-o,7

-3,0

-a,9
0,9

-3.7
3,7

-0,8
0.2
0,7
3,8

-4,0
-1,1

2.3
-10,9

2,7

1 682
15 937

361

662
1 066

13 443
12 63't
r 800

51

1 040
5'191
4 551

812
6 265

156

728
I 669
1 593
3 959
3 670
2 522
2 132
2 235
1 043

2757
2 243
3 095
3 661

1 855
1 535
1 601

2 961

-0,5
0,6
1,0

2,2
-4,1

{,3
2.7

- 14,9

2,4

-8,4
-6,9
-6,2
-4,8
-1,1

4,3
9,0

15,1

4,6

8,5
80,9

1,8

3,4
5,4

62,0
3,2

28,7
2,6
0,8
1,9

0,0
0,9

68,3
62,9

8,7
0.2
4,7

25,6
23,7

5,4
31,7

0,8
3,8
9,2
9,1

21,7
18,5
12,2

10,0
r0,0
4,8

-2.3
-9,0
-6.7
-6,2
-3,7
-0,5
4,7
8.7

15,7

3,2

0,8
3,7
E,5

8,1

20,1
1E,6

12,8
r0,8
I 1,3

5,3

0,7
4,4

12.5

13.2

28,4
18,0
9,7
6,3
4,2
2,5

-0.3
-11.2

-6,1
-6,1

4,3
2,4
6,6
6,9

23,2
.8,8

-2,8

o,7
2.8

-0.5
3,9

-t3,6
-4,6
-2.8
-0,5

2 598
179

1 388
53

5
53

87

1 474
520
4?9
769
236
16E

651

370

60,8
1,5

28,9
2.3
0,6
1,8

0,0
1,r

0.2
-9,6

2.4
-0,1

1,4
.3,9

0,9
2,5

o,7
-13,8

2.',|

-0,6
1,8

-6,3
13,9

4,1

55,7

10,3

29.7
1,1

0.1
1,1

1,9

-2,0
-3,4

3,5
5,2

-9,1

17 .0

-1,6

't7,4
I 1,3
14,7
18,2

8,6
7,0
9,2

13,7

0,2
2.4

-0,8
2,O

-2.2
0.4
-'t,1
0.2

14,0
I 1,4
15,7

18,6
9,4
7,8
8,1

15,0

31,6
1 't,1

10,3

16,5

5.1
3.6

14,0
7,9

12 211
626

5 654
5',t2

151

377
9

168

') Ergebnrsse d6s Mrkrozensus ' Bevölk6rung rn Pnvathaushalten
1)SelbständEernde.Landwrtschattbe Haushaltc,tndonenmndgstensen€P€6onhrhßrHaupttätgketselbständrgrnderLandwrnschattrst,soseohneAngabe

Statstrschos Bundesamt. Fachsene 1, Rethe 3, Voöencht 2000

Deutschland

Zusammen

Veränderung
geg€nuber

Aonl 1999
Zusammenlnsgesamt

VeEnderung
gegonub6r

Apnl '1999

1 000
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1.2 prlvarhaushatre tm ,"ll#:i:il".T11""r" und Hausha[ssröße *)

lnsg.samt

Personen

,e HaushaltLand

Fruheres Bundesgebtet
Baden-Wurttemberg
Bayem
Berfin-West
Bremen
Hamburg
Hessen
Nledersachsen
Nordrhern-Westfalen
Rhetnland-Pfalz
Saarland
Schleswg-Holstetn

Neue Lander und Berltn-Ost
Brandenburg
Berlrn-Ost
Mecklenburg-Vorpommern
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Thunngen

Deutschland

Fruher6 Bund6gebEt
Baden-Württemberg
Bayem
Elerlm-West
Bremen
Hamburg
Ftssen
Nedersachsen
Nordrhern-Westlalen
Rhelnland-Pfalz
Saarland
Schleswg-Holstetn

Neue Lander und Berltn-Ost
Deutschtand

Nachnchtlrch
Berttn 1 821

Fruher6 BundesgebEl
Eaden-Württemberg
Bayem
Berlrn-W€st
Bremen
Hamburg
Ft6sen
NEdersachsen
Nordrheln-Westfalen
Rhemland-PfaE
Saarland
Schle§wg-Holsteh

Neue Länder und Berltn-Ost
Oeutschland

28 474
4 265
5 070
1 006

327
807

2 534
3 424
7 593
1 722

474
1 254
7 006

35 zß1

2 571
479
451

135
30

104
265
183
729
112

33
50
72

2 643

@rrung rn pn€thaushaltrn

867 954 576

mlt deuEch.r B€zug3person

31 045
4744
5 521

1 141
357
910

2 799
3 607
8 321

1 834
507

1 304
7 078
'I 161

680
820

2 100
1 223
1 095

38 124

11 337
1 714
I 947

556
168
434
986

1 280
2 994

616
,t92

451
2 412

354
311

280
720
399
3zß

13 750

10 614
I 588
1 798

508
158
398
918

123',1

2 813
585
182
436

2 383
12 997

19 708
3 030
3 575

585
189
476

1 813
a 141

5 328
1 218

315
853

4 666
806
370
540

'1 380
823
747

24 374

17 860
2 677
3 273

498
168
zl09

1 616
1 101

4 780
1 138

293
817

4 623
22 44

10 269
I 471
1 759

357
116
253
948

1 217
2 854

620
167
478

2 451
402
219
275
748
441
367

12 720

9 663
1 364
1 644

325
107
259
886

1 179
2 680

591
160
468

2 438
12 101

4 376
680
822
117

39
98

408
508

1 156
292

70

176
1 221

218
89

140
353
219
202

5 598

1 470
266
294

31

8

123
178
383

86
17
60

195
36
11

28
52
32
34

1 665

67 266
10 572
12 298
2 110

664
1 712
6 103
7 901

17 964
4 070
1 061

2 811
15 207
2 602
1 279
1 789
4 458
2 633
2 446

82 473

60 3zl0

9 246
11 185

1 776
590

1 456
5 373
7 371

15 927
3 767

975
2 673

15 038
75 377

2,17
2,23
2,23
1,85
1,86
1,88
2,18
2,15
2,16
laa

2,09
2,16
2,15
2,24
1,88
2,18
2,12
2,15
2,23
2,16

2,12
2,'17

2,21

1,77
't,81

1,81

2,12
2,15
2,10
2,19
2,06
2,'t3
2,15
2,12

2,69
2,77
2,47
2,47
2,45
2,46
2,76
2,89
2,80
2,69
2,64
2,76
2,36
2,68

3 593
612
700

80
26
68

334
424
935
221

53
139
799
150

52
97

226
131

144

310
62
41

14

10
32
28
94
16

b

315

206

913
590
750

96
35

355
475
021
274

73
166
209
121

ß4
9'r

72
21

19

54
34

134
18

7

10
13

477

4 391

132 41

1 160
204
253

17
6

17
91

151

289
70
12

53
190

1 350

3 389 1,86

3 3 125
519
626

60
21

53
286
389
790
203

lß

130
787

3 91'1

468
93
74
20

15
48
36

145
18

5
o

12
480

6 926
1 326
1 113

333
74

255
730
529

2 037
302

86
139
169

7 096

606
108
115
a)
I

23
62
38

174
29

7
10
13

619

724
126
149

49
10
36
69
49

180
32
10
15
29

753

mlt ausländEchcr B.zug3p.ßon

1 848
353
302

86
21

68
197
135
548

81

23
35
43

1 890

lns-

9esamt

Ernpersonen-
haushalte Zusammen a 3 4 und

mehr

Haushalts-
m[gleder

1 000
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30-35 s5-40 40-45 45-50 50-55 55-60 60-65 65-70 70-75
lns-

gesamt unter 20 20 -25 25-30
75

und
mI

1 Prlvathaushalte
1.3 Prlvathaushalte lm Maa 2000 nach Haushaltsgröße, Altersgruppen und Famlllenstand der BezugsPerson')

1.3.1 Prlvathaushalte lnsgesamt
1 000

mit lediger Bezugsperson

1

2
3
4
5 und mehr

Zusammen

1

2

3
4
5 und mehr

Zusammen

1

2

3
4
5 und mehr

Zusammen

1

2

3

4
5 und mehr

Zusammen

1

2

3
4
5 und mehr

Zusammen

6 124
1 657

410
114
33

E 34E

785
243
143
40
1E

1 227

x
9377
4 485
4062
1 549

19 473

x
68
54
16

142

13

x
465
652
714
291

2 122

36
36
26

8

108

256
152
70
19

5
502

696
771
790
750
303

3 310

x
765
594
413
161

1 933

u
44
19

6

155

653
1 000

660
430
166

2 90E

x
1 E49

391
't07

41

2 38E

433
100

18

5s7

't 036
2 053

423
115
44

3 670

x

1 177
106
't6

6
1 304

E79
91

12

988

1 191

1 302
121
19
9

2 641

257
23

2E2

x

1 143
65

9

1 221

54
6

51

2 466
1s0

16

2 639

160
10

170

2937
1 333

85
14

b

4374

137

29

172

1 139
394

E4
'19

1 539

758
213

83
29

9
1 092

x
2E4
5E7

937
358

2 167

469
130

37
12

652

13
'18

19

6

60

210
147

104
33
12

505

967
263
43

8

282

1 0E6

359
113
33
10

1 602

150
23

1E5

154

1E

174

317
E6

23
5

434

220
51

E

282

234
33

273

227
47

6

2E1

mit verheiratet zusammenlebender Bezugsperson

X

202
238
149
39

627

x
329
540
536
172

1 577

x
283
556
91E

3E6

2 143

x
1 392

504
206

76
2 178

x
1 416

196
42
13

1 666

40
18

12

74

95
42
37
11

6
190

87
37
29
11

169

83
23
I

117

mit verheiratet getrenntlebender Bezugsperson

mit verwitweter Bezugsperson

E7

33
19

144

82
33
27

7

51

I
9

32

35
5

42

't22
't1

'133

266
117
30

7

422

42
7

49

594
E9

15

704

73
13

89

296
59

7

364

93
1E

116

204
68
14

292

326
85
1E

433

24

4 723
6',t2
't54
44
23

5 555

21'.tE
822
406
133
43

3 520

13 750
12720
5 59E

4 391

1 665
38 124

170
116

100
40
14

440

177
23

203

973
't 556

z'.t5
46
16

2 807

11

986
342
101

25
5

1 459

5

16

100
74
54
24

7

259

31

25
17

79

mit geschiedener Bezugsperson

lnsgesamt

)l:l
5 und mehr I

lnsgesamtl

138
32

a

17E

1 272
799
739
602
193

3 605

1 031

665
E16

1 020
390

3 921

849
't 610

547
215

79
3 300

1 211
641
350
176
45

2 423

779
615
746
979
410

3 52E

') Ergebnrsse des Mrkrozensus - Bevölkerung tn PrNathaushalten
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Haushalte

1

2

3
4
5 und mehr

Zusammen

1

2

3

4

5 und mehr
Zusammen

,
2

3
4
5 und mahr

Zusammen

I
2
3
4
5 und mehr

Zusammen

1

2

3
4
5 und mohr

Zusammen

1

2

3
4

5 und mehr
Zusammen

mit

1 Privathaushalte
1.3 Prlvathaushalte lm Mal 2000 nach Haushaltsgröße, Altersgruppcn und Famltlenstand der Bezugsperson.)

1.3.2 Prlva$aushalte mlt männllcher Bezugsperson
1 000

mit lediger Bezuglpcr3on

und

3 547
942
227

69
18

4 E01

x

8924
4220
3 856
1 4E3

1E 42

492
E9

33
't1

628

993
2EE

111
41

15
1ß

500
131

20

656

x

51

43
13

109

714
220

63
20

6
1 022

x
291
492
496
159

1 43E

51E

116
rlE

16

5
705

x
257
540
881

337
2 015

123
33
21

9

't90

141

v
5

183

129
20

154

59
10

72

33
E

41

36
I
I

44

70
13

I

u

144
u

I

182

209
47
14

277

322
69
21

E

I
421

674
233
45
't0

963

I
E

E

26

145

50
23
I

22E

66
,IE

11

101

mit verheiratet zusammenlcbender Bezugsperson

24

31

D

7

1E

I
27

s29
384
572
897
379

2760

59
12

75

mit verheiratet getrennüebender Bezugspcrson

12

x
167

208
132
35

542

x
253
516
874
371

2 014

x

419
617
6E4

281
2001

x
1 329

490
203

75
2 096

x
1 7E7

383
105
40

23',t5

11E

32

154

x
1 382

't92
41

13

1 628

x
1 ',t54

'105

15

6
1 2EO

x
1 125

65
I
I

I 203

62
13

7

87

72

12

6

93

57
7

70

7

22

27

60
13

75

4',|

7

50

84
2E

11E

x
709
569
402
159

I 838

56
10

71

16

8
6

31

125
45
14

18E

57
13

6

78

57
11

70

16

20

140
26

17'.|

33
6

39

21

25

352
40

396

26

30

7il
160
37
I
6

965

mit verwitwct r Bczugspcr3on

mit geschiedener Bezugsperson

41

17

u

105
26

136

140
46
25
11

227

Zurammcn

138
39

E

1EE

5 7E5

10 lo3
4 627
3 9E4

1 524
26324

507
rE3
63
17

774

717
40E

259
143
37

1 565

E3E

536
570
523
166

2 633

715
420
615
910
3,lE

3 009

419
536
668
700
2E7

26'tO

336
E05
59E

409
161

2310

379
1 429

50E

208
77

2 6(x)

372
1 E74

395
108

41
2790

257
1 439

19E

42
14

1 949

225
1 197

109
16

7
't 554

431

1 1E0

69
10

1 695

') Ergebnsse de6 Mtkrozensus - Bevölkerung tn pnvathaushalten
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55-60 60-65 65-70 70-7530-35 35-40 40-45 45-50 50-55
lns-

gesamt unter 20 20 -25 25 -30
mit

1 Prlvathaushalte

1.3 Prlvathaushalte im Mai 2000 nach Haushaltsgröße, Altersgruppen und Famlllenstand der Bezugsperson *)

1.3.3 Prlvathaushalte mit weibllcher Bezugsperson
1 000

im Alter von

mit lediger Bezugsperson

und
mehr

147

61

16

231

372
't39

50
14

580

455
151

39
9

676
mehr

2578
725
163
45
'15

3 546

240
97
35
1'.|

387

108
38

E

157

119
10

130

7E

19

't00

467
132
23

626

x

17

12

33

105

13

119

90
11

101

490
63
11

569

117

10

129

716
119
't7

E58

79

17

99

E4

13

99

x

64
14

82

36
7

I

46

224
15

240

x

1E

19

34

37

x
23

24

19

22

x

34

I
3E

20

22

Zusammen

1

2

3

4
5 und mehr

Zusammen

1

2

3
4
5 und mehr

Zusammen

1

2

3
4

5 und mehr
Zusammen

1

2

3

4
5 und mehr

Zusammen

1

2

3

4

5 und mehr
Zusammen

mit verheiratet zusammenlebender Bezugsperson

x
453
265
207

67
991

x

63
E

73

32
6

39

349
72
't3

439

x

56
25
12

94

I

27
14

I

46

2E

28
1E

6

82

E9

5

94

664
180
27

6
I

880

18E

46
10

245

471

lEl
39

7

700

141

73
17

I

234

70

101

7E

21

7

278

251
231
174
83
31

769

13

20
13

52

494
233

91

32

8

E59

479
159

3E

E

685

x

35
30
17

86

x
30
40
44
15

130

x

38
4E

40
't3

139

x
47
36
30
10

121

x
27
47
57
21

152

E

E

25

293
154
1'10

29
14

600

7

7

17

mit verheiratet getrenntlebender Bezugsperson

15 25 23 24 30

15 26 29 24 20

923322213
/6981
tllll

42 82 98 82 67

mit ven ritweter Bezugsperson

o

14

17

6

ß

mit geschiedener Bezugsperson

69
36
13

't24

2 114
111

13

2243

3 969
452
117
35
17

4 590 13

'163

51

10

227

739
65
I

E17

966
't05

12

1 067

1 125
534
295

92
28

2072

7 965
2317

970
407

140
1'l E00

34
57
43
19

6
15E

433
263
169

EO

27
971

47
84
79
31

10

250

316
244
200
110
42

912

1 1.1

102
4E

11

273

277
235
123
50
16

700

17E

27

210

134
6

140

2 505
152

'16

2679

9

Zusammen

79
21

03

315
195
62
21

598

') Ergebnrsse des Mrkrozensus - Bevölkerung tn Pnvathaushalten
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l.a Strukturdaten im IUai 2000 über die Bevölkerung in Privathaushalten .)

1.4.1 Bevölkeiung in Privathaulhalten insgelamt

s2 473 100 0,3 67 266 't00

Vcrand!run0

9.96ubd

0.4 15207 100 -0,3

5,3
-1,3
2,2

-'1,6

4,4
6,3

13 750
68 723
25 411
15 793
17 556
6 925

r6,7
E3,3

30,E

20,4
21,3
10,8

2,O

-0,1

1,3
-0,E
-1,2

4,2

11 337

55 929
20 53E
13 128

14 371
7 892

1,3
o,2
1,1

4,7
o,4
0,6

0,4
0,5

0,5
0,3

4,2
{,4

-2,1

-5,5
4,6
4,4

-1, t

5,2
2,7

{,6
o,9
3,8
2,3
2,O

48,6
51,4

40 087
42 386

53,4
43,8

3.7
0,'l
1,8

20,6
17,6

9,6
116,6

2.0
6,8

10,7

8.2
18,1

16,6

1 1,5
10,0
10,8
5,3

49,5
45,0

4,5
0,4
2,8

21.9
15,4

4,5
50,5

2,1

1 1,4

E,8
19,1
't6,6

I 1,1

9,4
9,6
4,8

16,9
83,1

30.5
19,5
21,4
1',|,7

89,7
10,3

26,7
14,2
15,E

12.9
13,8
9,7
6,9

2 4',t2
12795

4 903
3 664
3 195

1 033

3 998
186.2
2 44'.1

2 050
2Ä2
I 6't5

900

5 748
7 095

213
1 207

945

I 121

6 664
563

18

271

3 139

2672
1 45E
7 086

354
1384
2 212
I 689
3 568
2 503
1 44E

996
676
378

6 339
't 277
3 965
3 062

17
166

17

365

4 800
1 665
1 534
2 470

779
549

2 130
1 279

'15,9

u,1
32,2
24,1
21,O

6,8

75 377
7 096

2't 981
11«)4
13 061
10 749
11 526
I 149

5 605

31 663
39 154
I /O3

6 160
4 093

40 021
37 079

3 717
329

2 311
16 055
12 66E
3 741

41 652

1 726
5 92E
9 435
7 226

15 749
13 654
9 155
7 721
7 922
3 958

u 140
2@7

17 903
248,4€

388
1 43E

60
883

't4 0E0
9 175

11 875
14 717
710A
5 E73
7 ?67

11 883

9'1,4

8,6
60 340

6 925

17 9E3

9 541
10 619
I 699
9 26,r
6 534
4625

25 916
32 0s9

1 190

4 954
3 148

32700
30 416
3 154

311

2c,40
14 9'16

9 996
228,4

34 565

0.2
0,5

0.3
o,2

0,3
{,,
2,5
0,5
2,4

15038
169

96,9
'l.1

-0,3

32719
u 547

48,6
51,4

7 367
1 840

48,4

51,6

26,7
136
15,8

13,0

14,0
oo
6,8

38,4
47,5

1,7

7,5
5,0

0,1
4,4
2.2
2,0

-1,1

2,9
2,4

3E,5
47,7

1,8
7,4
4,7

48,6
45,2

4,7
0,5
3,0

22,2
14,9
3,4

51,,1

0,5
0,1

2,2
0,1

2,6

26,3
12,2

16,1

13,5

14,9
10,6
6,4

37,6
ß,7

1.4
7,9
6,2

0,6
4,2
2,9
1,4

-1,1

2,4
2,4

4,4
0,6
1,6

4.1
.32
0,1
1,8

-9,4
0,9

-0,'l
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-3,6
o,7
2,3

-13,3
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-5,7

6,6
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15,2
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41,4

3,4
21,7
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27E[p
1 530

13 938
21 76

370
1 272

51

519

9 279
7 510

103,42
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6 325
5 323
5 637

10 603
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32,4
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{,4
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4 543
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5 538
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7 707
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2,5
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2.5
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1 000I 000 %

I Privathaushalte
1.4 Strukturdaten im Mai 2000 über die Bevölkerung in Privathaushalten ')

1.4.2 Bevölkerung in Mehrpersonenhaushalten

-0.'t 55 929 't00

g€gsnuber

1999

6E 723 100 0,2 12795 100

x
100,0

3E,3
28,6
25,0

8,1

1,1

-1,3

x

68 723
25 U1
16 793
17 566
8 925

62 381

6 343

u302
u422

20 857
I 921

11 25',1

9 400
I 6.ll
5 985
2 668

25 539
39 154

618
1 437
I 975

33 923
30 971

3 088
313

1 905
14782
10 884
2952

34 800

460
2216
5 487
5 555

14278
13 085
I9l.l
7 566
776/.
3 379

28 368
2 162

11 739
24 298

267
1 t67

59
664

12542
6 045

10 293
12471
5 809
4 663
6 008
I 893

x
'l(x),0

37,O

24,4
25,6
13,0

49.9
50,1

x
100,0
36,7
23,5
25,7
'14,1

88,9
1 1,1

40,8
2,O

16,1

38,1

0,5
1,8

0,1

0,6

x
12795
4 903
3 664
3 195

1 033

12 655
140

6 363
6 432

3 776
I 

'195
2 '169

1 829
1 909
1 ',179

439

4 804
7 095

106

296
4U

7 011

5 E00

479
17

226
2 717
2331
't 21',1

5 784

81

173
1 397
1 

'194
3 

'159
2 471
1 436

987
668
329

5 526
1 057
2?33
3 008

10

136

15

310

4 265
1 446
I 306
20,4,8

630
442

1 690
969

-1,3

2,8

- 1.1

-1,5

-2.2
-2,1

-0,5
20.6
-2,6
-3.7

-0.5
-2.9
-0.2

3,8
-12,8
-6,8
-6,6
-3,2

1,2
4,6
4,8

22,3
-10,6

-2.3
-2,9
3,1

-3,3
4,2

16,2
-15,3

-0.5

x
-0,1

1,3
-0,8
-1,2

-0,2

x
55 929
20 538
't3128

14 371
7 892

x
-1,3
2.2

-1,6
4,1
-6,3

x
o,2
1,1

-0,7
-0,4
0.6

0.2
0,4

0,3
0,2

0,5
-4,6
2,4
1,2

-1,5
3,2
2.9

0,3
0,1

3,6
-2.2
2.5

90,8
9,2

-0.1

0.4
49 726

6 203

0.0
-0,1

27 939
27 990

17 082
7 426
I 082
7 571
7 732
4 807
2230

26912
25 172

2 609
296

1 679
12 035
I 553
1 741

29 016

399
1 742
4 091

4 061

10 E19

10 614
7 178
6 579
7 096
3 050

8277
6 599
I 987

10 423
5 179

4 221
4 318
7 924

98.9

50,0
50,0

30,5
13,3
16.2

13,5

13,8

8.6
/t,0

37,5
55,5

0,8
2,3
3,9

54.8
45.3

3.7
0,1

1,8

21,5
18,2

9,5
45.2

49,4
45,1

4.5
0.5
2,8

21,5
15,8
4,3

50,6

49,7

50,3

-3,0
-7.2
-1,7

3,8
-1.8
5,4
2,4

30,3
13,0

16,4

13,7

14,0

E,7

3,9

-0.6
2,1

-'1,0

1,4
-0,5
0,8

-0,6
0,0

-0,1

-5,1

1,6

1,7
-1,6
3,6
2,8

29,5
't'l,7
17,0

14,3
'14,9

9,2
3,4

37,2
57,0

0,9
2,1

2,9

-0,1

-0,1

2,8
-1,6
1,5

20735
32 059

512
1 111

1 482

37,'.|

57.3
0,9
2.0
2.6

-2,0
-0,9
-o.7

0,6
-1,1

-0.8
0,2
't,'l

3,5
-3,9
-0,7
'1,7
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2.1

228/2
1 105
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21 290
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-0.6

2,1
-1,0
1,6

-2,1

o.2
-t.5
-0,3

14,8
1 1,8

16,1

r8.6
9.3
7,5
7.7

14,2

33,3
1't.3
10,2

16,0

4,9
3,5

13,2

7,6

-0,6
2,1

-1,2

2.7
-1 3.5

-1,6
-3,7

-2,4

') Erlgbnrss des Mrkrcz€ncus - Bevölk€rung rn Pnvathaushalt€n

1) SslbdlndEo n dgr Landwrtschalt be Hau3halt€, n dsn6 mmdgstgns qnq PoMn n rhßr Haupttätgkgrt 36lb3tändE rn dor Lsndvürlschalt t!t, sNe ohn6 Angabs
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25.35
35-,§
4t.55
55-65
c5.75

Glesnlrnd

dtr NacMßung

lEeqd

§rrtsmchöngkal dcr Brrltesp€ffi r)

Dcutsä
Alllütdgä

Galdrlrc.l|t dq E.rl{spaen !
lllnntdr
Vl,!lUrdl

Altcr dcr Ecrugspam "
(von bs untor Jrhcn)

untü 25

73 w$ mlrr

Flrdäri8i dt Bczu!§paffi 'r
Log
Eriarattl zsmmnbücnd

vctt rtEt
geäGdGn

EnEöa9aEtro
E|EBllrer

SdH.lnigE

Bar,nc/Ba&tnM
Aig€#C
ArüLrr^öqlGdoM

EmrEle
f*cllbmtup.ffi

(ffi bmit.uo
unaü 1 000

'r 000 - 'r too
r!o - 25ü
25ü.3000
3m - 'lm
.000 . 5000
sqE .60
tm - 750
7 50 wld mlr
Soortgc a

6!ürgpn(b. L6la@rncöal
rtr Bazggsgcru rt

EHEltltti
ArtslJ@,te!Ir.hüt!
Rc,ilr, PrMo
Aagd!ört0€
vcr[rÖeü. vmE{ung, zngn
Soadhilt!
Laduneü a6 rffi mcgdcßdrmng
SondiF UnlffitützuEln (z B BAFOG)

Zrhl dä lldtm Xrdd (ohF AnG
b.omuE) n dr Fmd!

olrß Krrbt
Mi(tur&n

I Xtß,

2t'Jldg
3 Xrer
ia Kirl(llr
5 ur|(, mchr londcr

trnAlt(u tisur{f
n dü Fannlb

Und Mr
urlt 3

3.6
ualr C

c.r0
urlr 10

r0.15
uld 15

15.1t
urr it
lt.27
vtq n
nüdüd

Jrhc

lnsc$ml
V!röndrrung
gaganüber

Aml 1990
ZEmmrn

Veränderum
gp0snubcr

Aml 1009
Zusmmen

000

2 Femlllen
2.1 StruKudeten kn t.l 2000 lib€r F.mlllen')

2,1.1 Frmllien lnegerarrt

100 0.1 16 001 1m

E9,1

10,9

91,6
8.4

Verändrrung
gcgonubcr

22 123 0,3

o,2
0,9

4332 1oo

96,8
1,1

84.5
't5,5

1,3

12,3

24,5
20,7
21,9
14,2

5,1

7.3
81,7

1,7

2,9
6,4

-o,7

20 539
1 E84

19 96E
2 435

2@
2 893
5 312
4 596
1037
3't54
1 371

E12
19 455

3e4

646
1 127

15 182
13 950

r 957
55

1 035
5 429
5 473
1 232
7 211

2ü
1 022
2212
21§
4 Eg,
3 976
2 568
2 093
2 107
t 101

13 501
1 023
6 722

360
138
416

't0

232

9 600
12E23
6 47E
47§
1 224
N

95

21',ts
2 086
3 607
2871
5 476
3 807
7 933
2 117
9ß2
3 7,lil

11 667
1 350

1,2

12,9

23,7

20,5
21,6
14,1

6,1

2M
2 360
4252
3 699
3 EE7

2540
1 152

495
15 917

311

520
649

12 228
11 473

1 662
52

950
4 497
4 313

756

5 E63

218
762

1 655
1 549
3 710
3 250
2 100
1E41
r 937

986

11 112

7 778
10 3't4
5 035
3077
1 078

240
u

I 826
1844
3 124
2 455
4 714
2 961
6 521
1 06E
7 50E
2 910
9 374
1 110

1,1

13,0

23,5
20,4
21,5
14,0

6,4

2,7
6E,0

1,7

2,9
4,7

1 282
49

2954
2 477

2$

86
933

1 160
476

I 378

70
260
5E7
580

I 1El
725
3EE

249
170
115

2 389
141

1 321
35

52

85

-0,7

0,0

5,4
-0,9

-4,3
-0,9
-2,7

-2.5
-2.O

- 1,1

-0,1
-6,1

1,3
-5,2

3,5

-6.2

-6,4
-{,6
-3,9
-1.7

1.8
6.0
6,7

23,2
-6,2

-2,2
-3,9
3,2
6,4

18,2

.8,2

0,0
0,9

0.0
0,9

't6 257
1 E35

69,9
10,1

16327
176/

90,2
9.0

1,6
-5,0
1,2

1,4
.2.3

3,6
3,1

-0,9
1,2
2,2
1,0

-2,',|

3,0
3,4

13,8
.E.3

-2,6
3,3

-3,1

6,6
2,O

-0.6
-0,9

3 661
671

0,1
1,6

57
533

1 060
097
950
615
220

3

67,6
63,4

9.2
0,3
5,3

24,9
23,E

1,2
32,4

o,7

3,6
66,E

1,7

2,9
5,0

67.7
62,2

8,7
0,2
4.6

24.2
24,1

5,5
32.3

4,7
-0,1

2,4
-2,6
1.4

4,2
0,1
4,'l

-3,2

2,8

317
530

73
125

278

-1,0
0,0

-o,7

0,5
1.1

2,6
-4,1
-0,9
2,9

r5,3
2,3

1,2
4.2
9,1

6.6
20,5
18,0
12,1

10,2
10,7

5,5

-1,5
-6,9
-6.7
-5,7

1,2
-0,2
3,6
8,3

11,4
4,3

1.6

6,0
13,6
13,6

27,3
16,7
9.0
5,7
3,9
2,7

68.2
57,2
6,8

2,O

2'.1,5

26.E
11,0

31,8

1,3
tl,6

't0,0

9,5
21,6
17,7
'11,5

9,3
9.4
4.9

3,2
4,1
-1,9
2,6

-,11,7

2,5

-2,7
-E,0

4,2
-5,3
-3.6
0.2
4.1

E,1

15,1
3,1

61,4
579
401
3.15

134
366

I
'14?

5

60,2
4,6

30.0
1,7

0,6
1,9

0,0
1,0

0,1
-9,7

2,2
-1,1

0,4
-1,1

8.7
-1.6

3,2
29,9

1.9
o,7
2,O

0,0
0,E

0,5
-,t3,7

2,O
-2.1

0,8
6,6
17,6
2,7

55.1
10,2
30,5
0,8

1,2

2,O

12,6

57,2
26,9
21.2

5.5
1,2
0,4

43,0
57,0
27,8
21,4
6,0
't,3

0,5

10,1

10,2
17,3
13,8

26,1
16,4
36,0
10,3
41,5
't6,1

51,8
0,1

1,0
-0,3
-0.E
-0,1

1,2

2.0
-0,4

12,1

57.9
33,3
20,3

3,4
0,6
0,3

1,9
-2.4
-0,6
4,4
-7,4
-6,7
5,8

7,2
1,6
5.3

-20,0
-8,3
4,1
-4,8
-4,4
-4,0
0.5

-2,8
0,9

6,7
5,6

11,1
o,?

17,5
19,5
32,6
13,4
40,5
't9,2
52,9

5,6

822
509
114
E61

146

26
1'l

-0.5
o,7
0,0

-0,4
-0,1

2,3
o,7

-1.8
0,3

-0,1

0,0
-3,6

1,1

-0,7
-0,8
{,9
0,1
1,0

0,3

0,5
0,6
0,7

-3,5
-,|,3
0,8

-0,3
-2.5
-0,5
0,1

-o,6
-2,9

9.,1

9.3
16.1

12.E
21,1
17,O

35,4
10,9
11,3
16.7
52,0
0,0

289
242
403
379
760
846

1 412
579

't 754
833

2292
21',1

1 ErEPD,l§ dE MfirczG|is - BlvölkdrE .n Femrlieffitrnslz . Ehscjrllcglrci dGr AllonrzDh.ndon, dE Plnncr ln oimr nchtchehchcn LlbansOcmorn$ä.ft $.d
l) Oq Encmmro bü dGs Allcincarhcrd.n
a Flirfian, m O!6n mmdliaß Grrc PGmn rn lhc, H.upltltlgtoil $lbdfndE ln dcr Lrnörd$lEll rsl, k.tn Ernlommrn !ffic ofinc tu|gabc
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G6genstand

der Nacimrsung

Zusamm€n

Staatsangehongke[ des Ehomanns
D€ulsch
Ausländrsch

(von h3 untqr Jahren)

unlgr 25

75 und mshr

2 Familien
2.1 StrukturdatEn im tai 2000 über Familien')

2.1.2 Ehepaare ohne im Haushalt lebendo ledige Kinder (ohne Altersbegrenzung)

I 600 'l ,1 7 778 100

Veränderung
gggsnub€r

100

94,8
5,2

1,0

0,9
2,8

3,2
-6,3
1,6

0,2
-0.5
3,6
3,8

1 822 100

99,3
0.7

0,7
2,8
4,3

20,2
40,6
24,9
6,6

1,9

9 098
fi2

69
550
587

1 251
3 330
2 650
1 163

156

629
632

1 772
343,4.

2216
761

2 531

1 243
766

5 060

61

377
't 170
1 20E

2 444
I 570

910
681

688
490

3 567
333

5 337
112
97
54

5
74

0.7
5,7
6,1

13,0

u,7
27,6
12,1

1,6

6.6
6,6

18,5

35,8
23,1

7,9

0,6
3,9

12,2

12,6

25,5
16,4

9,5
7,1

7.2
5,1

3.5
55,6

1,2

1,0

0,6
0,1

0,8

1,1

2,5
7 258

490

65
504
527

982
2604
2 119

977

'145

578
554

't 104
2 694
1 762

641

213{
10,4.7

590
1 007

93,7
6,3

1 810
12

1,9
-9,8

25-35
35-45
45-55
55-65
65-75

25-35
35-45
45-55
55-65
65,75

2,1
-6,9
2,',|

0,E
-0,6
4,2
3,4

0,8
6,5
6,8

12,6

33,5
27,2
12,6

2,5
3,3

14,8

39,8
29.1

10,2

-12,5
6,2
3,8

-1.3
6.8
t,3

46
60

270
726
530
186

12

51

78
368
710
454
120

397
197

176

053

o
53

285
351

618
255

95
50
32
46

Alter der EhelEu
(von brs untgr Jahren)

unter 25 4,4
-5,6

2.5
1,2

0,3
2.9
6,1

1,9

7.4
7,1

18.1

34.6
22,7
8,2

-2,7
-5.2
't ,'l
1.1

0,2
2,7
6,0

15.5

10,4

13,4
't,6

0.5
3,7
6,775 und m6hr

BotorlEung am Ererbslebgn
der Eheparher

bede woöstätg
nur Eh6mann ewöstätrg

borde nrchl emöstätrg

Monatl FamilGnnen@rnernkommen
(von brs untgr OM)

untd 1 000

1000- 1800
1800 - 2500
2 500 - 3000
3000 - 4000
4000 - 5000
5000 - 6000
6000 - 7 500

7 500 und mhr
Sonstrge')

UbeMggonder Lebensunt€rhah

des Ehemanns

Effiöstätgkert
Arbeßlossngeld/-hdfe
Rgnte, Pmspn
Angehongo

Vcmogen, VEmEtung, Zrnsen

Sozralhrlle
Lerstung6n au9 qrner Pllggsvesrchsrung
Sonstgo Unteßlutsungsn (z B BAFÖG)

26,1
12,9

8,0
52.7

0,3
-1,7
-1.8
2.7

27,1
13,5

7,6
51,5

0,3
-1.9
-3,0
2,7

21,8
10,8

9,7
57,E

0.3
0,5
2.6

55
324
E85

858
I 796
1 315

El5
631

656
114

3 026
192

4254
99
95
49

60

37,4

-5,3
-9,9
-7,1
4,8
1,2

1,7

6,9
13,4

12,7

7.5

-0,3
-1 1,8

3,3
-13.2

5,0
4,4

25.0
1,8

0,7
4,2

11,4

1 1,0

23,1
16,9
10,5
8,1

8,.1

5,7

38,9
2,5

54,7

1,3

1,2

0,6

0,8

-6,0
-7,8
-7,6
-5,0
-0,8
0,8
5.6

13,6

12,6

9,0

-0,4
-16.4

3,'r
-15.1

5,8
5.6

9,3

56't

141

1 083
13

6

14

30,E
7,7

59,4
0,7

0,3

O,E

1,7

-20,9
-7 ,1
-3.9
7,2
6,9

19,2

10,1

15,5

-{,8

0,3
4,7
3,9
4.8

13,2

-21,3

0,3
2,9

15,6

19,3

35,6
14,0

5,2
2,7
1,8

2,5

') Ergsbnrsse d€s Mrkrczensus - Bevölk€rung am FamrlElMhnsrtr
1) FamrlEn. rn dmen mndestens erne Peßo rn rhEr Haupltätgk6rt s€lbstänüg rn dor LanöMrtshaft tst, ksn Enkommsn sN€ ohne Angabg

lnsgosamt

V€ränderung
gegonub€r

Apnl 1999
Zugemmen

VeränderunO
gegenub€r

Apnl 1999
Zusammgn

1 000 % I 000
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Grgrnltand

der Nachwr!un9

Zusmmn

SlaaBrngehöngkoil d.! Ehmanns
O!uttch
Autl.ndr3crr

Attq dcr Ehcmmns
(vm bsunt{ Jrh6n)

untd 25

25-35
35.45
45.55
55.65
65,75
75 und mlhr

Altü dtr EhlrEu
(v6 br! untlr JahGn)

WbI25

75 und mchr

8.tatgung .m Emörhben
d{ Ehapfti.r

bqda amrbttätg
nüEh.tmnrffirbtüto
nu Eh.tr& ffiöstätil
bar(b nrcht üx,lrbstatg

lrldd Fmilmnattoqmmkmmn
(H br 6br Dio

unnr I 000
10@. 1800
18O0.2500
25m - 30@
3(m - 4«t0
4(m . 5000
5(m - 6000
6m0 - 75@
7 500 und mahr
So.rrüg€ rl

ÜUamg&d.r l-.bütmtllhrlt
d.rElülm

ENöügüül
Arta(!lo$ngcl(,-hiltr
R6io, Pantrm
Angehe{o
Vqn16gü, Vmptung, Zns
S@drtl!
LqstJnlm 8u! qnf Pfcgq$rdrorung
Soostgc Unt rtuEungtr (z B BAFOG)

Zltil drr hüom Kndar (ohne Alt€e
bagßnal,rg) n dlr F.mür

t Knd
2 |,JiÖr
3 Kiodcr
ia Kmd.,
5 und mhr Kndor

Md mfibdmt 1 lrd0€n Krnd

m A[ar H ht slar Jlhm
n df,FBlE

Und Mr
untü 3
3-6
unls 6
6.10
untü 10

10.15
udar 15

15-18
un!!f tB
18.27
qlq 27
27 md altü

') ErgcbnEs d!3 Mürc26ils - Bovöllrrung am Famil€Mhn3rE

25.35
35.45
45.55
55.65
65.75

2 Familien
2.1 Strukturdaten im Mai 2(N)0 über Familien')

2.1.3 Ehepaare mit im Hau6halt lebenden ledigen Kindern (otrne Altersbegrenzung)

9 855 100 100

Veränderung
gegenub6r

.1,3 6 140 't00

98,3
1,7

-0,8

{,9
-o,2

2.1
-4,0
-3,3
-5.5

1 715 -3,8

-3,9
3,8

23,1
-'l 1,1

-5,1

3,0
-8,5

9,3
-20,0

-t,5
-0,1

88,1
1 1,9

8 678
1 177

71

654
716
7E5

235
328

67

55,2
29,5

5,4
9,9

-6.2
-5.9

0.2
't ,1

-5,3

1,3

6.3

0,0
-5,4

0,2
1,7

-6,8
4.5
3,0

0.9
-3,7
-3,5
-5,0

0,7
16,E

37,7
28,3
12,5

3,3
0,7

-9,0
-4,9

1.5

0,7
-4,7

0,0
9,9

6 992
1 147

63
1 406
3 001

2270
1 059

280
61

192
1 995
3 206
1 896

655
164

30

4 338
2 601

394
806

85,9
14,1

0,8
17,3

36,9
27.9
t3,0
3.4
0,7

I 666
30

I
248
715
515
176

48
6

20
362

775
4',t4

107

33

0,5
14,5
41.7
30,0
't0,3

2,5
0,3

212
2357
3 981

2 311
f62
197

v

5 437
2 905

536
976

17
128
406
536

1 9'l'l
2 116
1 525
1 333
I 358

492

824/
42
850
118

2A
107

64

11,15
1027
1 069

23',|

E3

1 712
t 742
2912
2331
4 359
3 031

6 245
1 958
7264
3 053
9 163

850

2,2
23,9
40,4
23.5

7.7
2.O

0,3

0,5
1,3

4,1

5,4
't9.4

21,5
15,5

13,5

13,8
5.0

83,7
4.5
E,6
1,2

0.3
1,1

0,6

2,4
24,5
39,4
23,3

E,O

2,0
0,4

53,3
32,O

4,8
9.9

0,5
1,3

3,9
5,1

16,5

20,9
t5,3
14,0
15,0

5,4

u,2
3,5
8,8
1,3

0,3
1,2

0,6

43,6
4't,0
1 1,8
2.6
0.9

.o,2

-4,3
1,3
1,2

-6,5
3,7
3,8

1.2

21,1

45,2

24,1

6,2
1,9

2.0
-1 1,3

-4,0
4,5

.E.2

8,9

0.2
-23,7

-9,6
-1 1,4
-1 0.3

-1.6
2.2
6,5

15,1

0,1

0.0
-13,5

-0,8
6,4

-9,1
-16.4

0,0

1 099
305
141

170

7
21

88

123
407

117

277
192
134
49

0,4
1,2

5,1

7.2
23,7
24,3
16,2

11,2

7,8
2.9

80,9
9,2
7,6
0,?

0,6

0,9

14,8
-16,7
-14,0

.9,6

-1 3,3
-2.1

1,8

5,5
24,1

-11,7

64,1

17,8
8.2
9,9

-4,7

-o,1
-4.9
-2,7

41

107

318
4't3
fil
699
2ß
141

224
443

856
2U
720
107

27
96

49

-1,3
0,4

-o,7

-1.0
-0,7

1,6

0,1
-2,8
-0,4
-0,5
-0,6
4,3

/15,1

40,9
10,8

2,3
0.8

17,4

1? ,7
29,5
23,7
41.2

30,8
63,4
19,9

73,7
31,0
93.0

8,6

0,0
-22.7
- 10.6
-1 1,0
-10,9

-1,7

2.2
6,3

15.9
-1.2

-0,7

10,4
-0,9
4,8

-9,7
14,1

-3.0

-0,9

0,7
-0,2
-3,5
-1,8
-0,3
-1,1
-3.7
-1,1
-0,2
-1,2

-3.7

3 553
3 340

960
211

75

1 554
1 585
2 631

2 080
3 901

2 425
5 325
1 525
6 094
2387
? 570

7',to

19.1

19,5

32,3
25,6
17,9
29,6
65,4
18,7
71,9
29.3
93,0

8,7

156

158

28',|
zfi
458
606
92'l
432

1 171

665
1 593

140

-1,0
-4.2
-1,3
0,0

14,6

-1 1,8

3,6
1,2
4,4

-20,4
-10,4

-7,2
-7,1
-6,9
-6,2

1,1

-4,1

-0,7

6 38E
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12

1',1

15
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686
109

20
I

-1,8
- 1.'l
-0.'r

-0,2
.1,4

-1,8
-0,3
0.9
0.3

-'t,3

52,O
40,0

6,4
1,2

0,5

-2,2
-5.0
-8.5
-5.7
-2,1

9,2
9.2

16,4
14,6

26,7
35,3
53,7
25.2
68,3
3E,8
92.9

8,2
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(vm bs untor Jah6n)
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75 und mehr
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Scralhrlfo
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Zshl dsr lodleBn Krnd€r (ohns Alters-
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1 Knd
2 Knder
3 Knder
4 und mohr Knder
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h der FamdE
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unt9, 3

3-6
untgr 6
d-ro
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27 und ält€r
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V9.änderun0
gegmubct
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Zusmmen

Voränderung
g.0mub!r
Apol '1999

1 0001

2 Familien
2.1 Strukturdaten im tai 2000 liber Familien')

2.1.4 Alleinezlehende (mit lm Hauchalt lebendon ledigen Kindem ohno Alteßbegrenzung),
die Partner in einsr nichtehellchen Lebensgemoin3chaft slnd

1m

gGgrnubar

96,3
3,7

6.5
39.4
39.7
11,6

2,5

70.7
9,0
3,5
7.3

3.2

6,2

70,7
23,8
4,5
1.2

648

624
24

179
470

42
255
257

75
16

346
x

32

36
2U

490
71

87

94
143

154

76
8l
40
15
8
I

30

458
58
23
47

21

40

458
154

29
I

100

27.6
72,5

14,5

22,1

23,8
1',|,7

12.5

6,2
2,3
1.2

1,2

4.6

29,5
't5,4

42,1

21,3
58,5
28,7
79.6
14.5

88,7
14.4

98.5
2.0

5,1 261

19
12',|

94
23

161

x
I

11

80

185

17
29

38
70
70
30
25
I

I

170
42
6
6

7

30

182
63
12

75
/tO

107

54
14E

u
212

39
236

36
258

't00

70,9
1E,0

11,1

2,9

3,0

11,8

0,8

387

364
24

6,6

9.3
-20,3

6,6
-23.1

94,1

6,2

't 1,0

5,0

'7,6
-10.6

6,4

78,8
6.2

15,0

10,0

-12,1
-'t,0

6,3
0,3
9,0
7,3
6,7

5,9
34,6
42,1

13,4

3,tl

9,5
2,3

10,8
3.0

13.0

I

3,7
x

5,6
2,3
7,6

2.8
x

7.1
.1,6

13,0

4,6
I

13,9
12,2
-2,1

32,0
68.2

260

55
206

6,4
-2,7
3.7

16,7
-3,7
4,0
0,1
4,0
2,0

15,8

2,5

99,6

2'.1.1

78,9

7,3
6,4
36,0

8,8

61.7
x

3.4
1.2

30.7

28.7
15,3

41,0
20,7
56,7
32.2
81,2
't4,9

90,4
13,8

98,9

124
zil

11,2

3,1

23
1U
163
52
13

185

x
21
25

153

305
21
58

57
65
83
46
56
3l
12

7
7

23

289
16

17

41

15

10

275
90
17

5

7.0

2.7
1,9

6.1

8,6

53,4
x

4,9
5,6

36,1

75,6
1 1,0

13,4

47,8

x
6,2
6,5

39,5

3.7
-9,6
25,O

-'t,4
-0.5

6.5
0.0

11.7

16,8

21,1
1 1,9

14,5

8,0
3,1
1,8

1,8

5,9

14,0
29.9
26.8
11,5

9.6
3.1

3,1

-9,5

4,3
10,1

2,0
-4,9
15,9

15,9

29,0
12,8

3,9
27,0
16,3

9,0
-12,1

5,5
6,1

9,4

-8,7

74,7
4,1

1,4
10,5

3,9

2,6

'1 1,1

-20,4
0,0
5,1

0,7

-9,9

65,1
10,1

2,3
2.3

2.7

1 1,5

71,1

23,3
1,4
1,3

9,3
0,6

-5,0
16,3

69,7
21,1

4,6

4,5
-0,2
-7,7

6,9
-5,7

6,0
.1,3

13,4

28,6
9,1

2,9
16,7

22,3

7,7
4,3
7,7

4,1
5,0

12,2
7,6
5,2
6,9
4,8
6,3

26,6

6,2
-8,5
27,7
13,2

62,8

-0,3

?,6
0.9

-6.5
5,3

't 16

6'l
166

84
231
101

304
55

339
57

379
10

191

100

273
138

379
186

516
94

575
93

638
13

7,2
0.4
6.1

-9,4
't,4

9.0
4.5
4,7
4,8
8,8
4,9

21.5

30,0
15,8
42,9

2',t,7

59,7
26,1
78,6
14,2

87,6
14,7

97,9
2,6

ffiFamrtßnrchnsilz
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G690nsland
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Gq!chledlt d€! Allsrneurghsnden
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Weülrch
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25.35
35-45
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55-65
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9!cdrEd6

75 und mhr
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1 Knd
2 Krndor

3 Krndtr
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$!!r 10
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l5 -'18
6tr 16

1g-27
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27 uN aW

2 Familien
2.1 Strukturdaten im Mai 2000 über Familien .)

2.1.5 Alleinerziehende (mit im Haushalt lebenden ledigen Kindern ohne Altersbegrenzung),
die nicht Partnsr in einer nichtshelichen Lebensgemeinschaft sind

2320 100 0,5 't 787 0,8

gegenuber

't ,1

0,4

355
966

2 139
181

92.2
7,8

15.3

u,7

79
434
752
1U
256
174
141

3,4
r 8,7
32,4
20,9
'l 1,0

7,5
6,1

-0,1

7,7
I 613

174
0,'l
7,2

100

12,8

87,2

4,9
22,1

36,0
16,9

8,4
6,6
5,1

-0,5

-0.5
22,8

100

90,3
9.7

r6,0
84,0

98,9
1,3

533

527
7

68
465

26
118

192
90
45
35
27

_ia 7,8
-1,6

7,9
-2.0
3.4
3.6

.9,0

-0.4
-o,7

286
1 501

53
316
561

394
211
r39
114

310
x

287

495
695

10/7
r40
599

66
266
368
232
351

205
't06

66
50
77

942
87

410
99
12

206

29

3,0
17 ,7

31,4
22,O
1 1,8

7,8
6,4

0,8
-0,2
4,3
1.2

-9, t
o,7

-2.9

26,2
-6,6
1,4

1,4
-s.2
-4,1

9,8

6,1466
x

351
610
893

'r 343
2fi
727

86
374
512
3t6
452
250
il8
71
52
89

1 212
189

512
103

'12

235

55

I 576
578
,t26

40

213
2a3
122
lo5
738
590

,t 172
395

t 123
597

I 866
47

-6,4

20,1
x

't 5.1

26,3
3E,5 -2.8

-o,1

4,4
3,9

1,1

-4,0
-2.3
3,9

5.4
x

1,8
-2.9
-0,'t

17,3
x

16.1

27,7
38.9

5,1
x

3,8
-3.3
0,7

29,3
x

'12,o

21,6
37,',1

156

x
64

115
198

295
110
128

't9

107
144
84

101
45
t3
6

't1

-1,'l

57,9
10,8

31,3

3.7
16,'l

22.1
13,6

19,5

10.8

5,1

3,1
2,2
3,8

3.2
-5,9
-2,0

58.6
7.8

33,5

14.9

20,6
13,0

19,6

1 't,5

5,9
3,7
2,8
4,3

55,3
20,6
24.0

50,8
r9,1
19, I

5,4

4,9

4,2
-7,0
-3,1

-3,8
-3,7
.4,9

2.6
5,2
2,7

10,0
-3,4
22.2

0,3

4.9
-6,3
-4,1

2.8
*4,8

4,5

2,8

-0,3
1,E

6,4
'13,1

2?1
102
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29

26

370
13'l
25
I

57
45
95
75

154
't 56
279
107
u7
132
141
97

157
198
327
330
584
435
893
248
076
466
425
390

3,2
-3,6
-3,3
3,5

-8,4
-2,2

3,2

0,0
0,5
3,8
9,0

67,9
24.9

5.4
1,7

-3,7
-4.8
-3,6
2,7
1,1

3,9
8,8

-3,3
20.9

0,6

3,6
20,1
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8,4
2,4
1,1
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4,9
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-2.1
-1,3
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1,8

69,4
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18,2
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3't,8
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50,5
17,O

61,3
25.7
80.4
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8.8
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18,3
18,5

32,7
24,3
50,0
16,1

@.2
26.',|

79,7
21,8

10,7

8.4
17,8
14,1

28,9
29,3
52.3
20.1
65,1

21,8
82,7
14,2
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-o,7
10,0

-20,7
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3,3
-0,4
2.7
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-5,7
-1,2
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6,3
1,4
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-1,4

0,6
3,7
1,7
2,4
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2,4
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1,9
1,5
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2 Famlllon
2.2 Famlllon lm tal 2000 nach Zahl und Altersgruppen der Klnder und Famlllomtlnd dor BezugopeGon 'l

I 000

Fmfirn

Zshl dor lr(llg6n rcndor

lnsgosamt | 22423 9600 9s5s

't2823
6 478
4 758
1 224

268
95

21 2il

9+

lnsge$mt
mrt 1 Knd
mrt 2 Kft,lm
mrt 3 Kndem
mrt 4 Krndem

m[ 5 und rehr Kndem

mchnchtlrch

Kndar

188

136
14
I

251

127

94
27

167

655
445
o27
069
231
63

9

D.ul3chl.nd

lnagamt

2 968 533 142 76

ndt Xlnöm (ohm Albrb.gmuog)

2 966 533 142 76
2 033 393 112 51

?31 117 26 20
15516tt
37tll
11 ttl

4 173 705 178 109
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mlt nlndarLm almm Kltrd untar ! &hm x

40/.91706

127 188 2 435
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117
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1 758 2fi 13E «i
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r 688 272 124 3E

1 2U 211 100 2E

386 51 21 E

778tt
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2 503 '149 139

1 640 323 110

672 105 25
146 't6 I
35tt't1tt

2 435
1 641

615
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34
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3 16E

3't3

486

90
72
17
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1 165
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552
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'16{i

15'l
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/ß

8
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456
376
69
12

571
456

96
17

5

934
724
178

32

2W
2?1

59
11

519

5't9
395

94
22
6

683

3@

30E

160
112
26

6

fi7

39

tß
71

070

670
522
119

23
6

E57

2',17

231
2E9

333
293

41

378
419

334

939
564
290

67
14

x 17 09'l 1 121

lnseosmt

nschndrtlrcä
Knda !)

Alle Krnder ''

lnsgosmt
mrt 1 Krnd 

3)

mrt 2 und mshr Kirxr€m !)
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Knder tr

Alb Kndlr q
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mrt 'l Knd ')
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mrt 3 und m€hr Knd6m !,
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Kndq q
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mrt 3 Kndm r)
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Krndor r
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mrt I Knd o
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nachnch0rcrl
l(ndgr s)
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mrt 2 l(ndam !)
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nacnnchürch
l(nder r)

Allo Knder ''

1 894
3 212

132
609

2 115 't 7't2

/t 359
2 568
1 484

«!7

6 245
3 r35
2 410

560
Itlo

2326
3 821

5 476
3 441
1 691

344

7 933
4 339
2 796

637
161

19 774
19 984

600
131

113

18

x
x

x
x
x

6
't0

75
89

9E

123

150

179
x
x

695

95

7

7

15

16

13

r8
37

34
25

7

45
73

78
55
17

109

154

111

70
30

8

r05
206

226
I'18
58
17

I

336
350

223
127
76
15

5

3/00

397

256
't37

91

20
0
I

111
111

293
'tlB
r10
25

7

I

,tE8

491

721
75',1

614
179
108

21

783
796

055
508
118

22
6

E4'l
84t

1 416
992
335

70
19

121

88
2E

160

173

176
126
42

7

236
23E

21
'10

I

27
37

32

22

7

4
54

65
42
t9

94
90

51

61

50
33
't3

I

70
79

70
tto
't9

154

158

130

103

23

163

164

348
3E6

332
217

71

11

436
470

99E

35ll
504
107

26
7

92
80
1t

14

15

21

25
22

2S

3E

46
36
I

55
70

E9

68
18

7

I

I
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17
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7
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127

EEO
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14
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1 35E

3 607
2702

905

2912
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E't0

4 598
6 6EE

3 799
5 606

000
I 081

11

6

't1
't7

x
x
x
x
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149
30

1 117

873
207

37

20
14

5

7 915
10 292

6 509
8 533

x
x

10
'15

x
x
x
x
x

12 539
14 696

15 192

16 806

10 239
12079

12 366
13 763

2il
392
927
73E

157

5'r

2 300
2 617

2 827
3 043

9 262
4715
3 431

E46

182
58

11 667
5 589
4il4
1 180

262
92

9 163

3 949
3 873
'r 034

227
6l

x
x

115

133

1 953
2229

x
x

1 666
1 107

43!t
97
23
6

2 391

2 573
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1«)

31

I

3 010
3 040

x
x

16 154
16 325

3 620
3 659

604
613

't01

103

174
174

TE66** d"" lrr,krws - Bevölkerung am Famrlrsmohnsrtz
1) EmschlEßlEh dorAlloncuohondoo, dß Panner rn srn€r nrchtohglrdlen L€b€nsgffinsöall lnd
2) Femilpn mrt mnd€Bt€n! errem Krnd d€r lMrlqon Alte6gruppo und g0{ mdem Kndam endcßr Atrß!ruppsn
3) Knder d€r,mrlEen Alteßgrupp!, dE rn den b€trotf€ndm FamilEn lob€n
4) Kindsr aller Altors!ruppon, dß n don b€trethnd€n Famrbn l6b€n

vartrmtQt
gct!nnl-
l.blod

Zu.

SAmmn Zt vaillEll€dlo 9e
sdrcdq

lnsgssmt

EhspeeE

ohnr m
Hau3halt

l€bcnds

ledE€ l(ndor

EhepeE
mrt rm

Haushall

lcb€f,de

l6dp€ Knder
Zu-

!ammon

Ird€
wrharalot
golßnnl.
lsboBd

vrffit$t
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x
x
x
x

x
x

x
x

x
x

x
x



2 Familien
2.2 Familien lm Mal 2000 nach Zahl und Altersgruppen der Klnder und Famlllenstand der Bezugsperson *)

1 000

FreuenFamrlcn

Zahl drr ledrC€n Krndcr
rn dlr FamrlE

ge

lnsg6ssmt 1E 09r

10 314
5 035
3 877
1 078

240
64

17 448

1 E26

2 016
3 333

7 778 I 140

lnrgorml

2 174 410 99 60

mlt Klndom (ohne Alt oblgEnzung)

2 174
1 481

537
119
29
9

3 075 s/t8 125 87

und zwtr:

mll mlndcatana llmm Klnd untor 3 Jrhnn r)

272 68 51 t

292 73 54 5
411 91 65 I

12

15

El5
630
157

28

198 2527 fi2

'tl 205 127

104 147 1 764 395 251 4',17 701

lnlg6smt
m( 1 Krnd

nrt 2 Khdlm
mil 3 Kndcm
mrt 4 Kndrm
mil 5 und mchr Kndem

nacfincnüKrr

Knd,rr x 14 374

I't40
3 553
3 340

960
211

75

1 554

3 461

5 075

1 724
2 918

631

873
759

3 901

2 211
't 371

289

5 E96

7 A73

5 325
2 545
213/.

517
't29

7 570
3 153
3 210

927
207

73

x
x

13 5E9
13 7'11

99
79
18

410
296

92
15

60
39
't6

147
't04

36
7

104

76
23

139

1 764
1 183

445
103
26

7

395
339

55

395
312

66
13

251
130
91

22
7

414

35

38
63

79
64
15

97
141

417
3't9

71
16

70'l
122
2',t4

50
't1

547 1 064

38lnsg6sffit

nadrndlüdr
Krndcr'
AIc Knder o

lntecafirt
rflt i rcnd r
mt 2 und mahr Kndm rr

nadmdrürdl
l{ndar t
AXa l«ücr 4

lG{agnt
mrt I Knd t'

mt 2 Knd.m '

nrdrnöüEh
Knar n

AL |«rdcr o

lntglrmt
mt 1 Krnd )
ftt 2 lGd.m'
mrt 3 Kndcm e

md 4 und mafir Kndam )
nadlirdlüdl
rcndar '
AL Kfibr q

lmesmt
md 1 l«rd '
rnt 2 Kilbm o

mrt 3 Krxrm a

md 4 Kndam '
md 5 und mhr KMm ,

nadrnctrürcä

turdür,
Allc Krndar')

lftrg.mt
miltKndr
ml 2 Kndam '
m 3 Kndam 'dl4 lordafli '
mt 5 und mahr Kndam )

nadmcnüdr
Kndü '
Ar. l«ldü e

3 124
2296

828

x

x

9
7

x
x
x

6

x
x

98
E5

14

13

35

493
424
69

570
773

2 66
57

9

75
8,1

135
168

12

15

21
't8

23
30

37
30

7

43
55

68
51

15

88
103

93
68
21

230
269

278
230

41

7

335
368

123
135

138

9E

35
6

't67
't 89

23
31

25
18

6

36
44

g
3'l
15

I

79
83

39
25
11

55
62

40
81

6
12

219
323

457
638

203
178
24

13
'11

100
66
'14

1 032
5 E/tB

't6

3'r

28
2'l

6

38
61

60
12
14

EO

55
23

6

65
'l1E

287
326

426
442

1 399
1 591

208
109

75
17

5

33E

362

238
120
E9

2',|

6

't 15

194

239
't E't

50
9

309
137

.ll 3
2ü
116

27
6

602
705

5't4
312
154
38
9

1 716
2 071
I 528

317

6 933
I 973

0 521

3 379
2 420

578
145

I 371
1322
3 69E
r 03E

235
8'r

16 222
16 406

678
5't9
135
25

137

111

22
64
11

17

12

7
6

133
E8

39
.7

't87

21',|

22
27

30
21

7

40
47

93
9E

E6

69
'15

107
110

194

201
154
39

6

259
2*

035
300

65E
881

90
71

16

2028
2 187

114
't 14

97
76
17

122
122

247
182
54
I

326
355

343
243

82
't4

I

466
474

1 /tl5
942
365

E2

21

50E
665
873
756
164

51

x
I

167

mlt mlndaatantdmm Xlnd udar 16 JrhEn')

14

I

17

13

340
273
54
11

163
'102

63
14

E69
1 106

996
680
246

55
11

x
x
x
x
x

1 197
834
2E6

6,|

16

10 575
12 295

E 918
10 4't4

6 094
2723
2 508

674
143
46

't26',t2
13 899

10 5E4
11 7't2

x
x

361

285
60
't2

1 166

761

3t1
73
19

1 804
1 170

4EE

111

27
8

2 033
2 665

mlt mlnött nr dmm Xlnd untar 27 JrhEn ')

1 701

1 832

2 167
2 192

461

926
406

98
24

7

456
465

397
rt00

265
2E3

128
r60

777
845

179
117

44
't4

il
35
15

385
303
65
13

491

491

659
387
209
50
11

') Etlrtlraa &a lftlruuu . Bavoltßng am Fmilmrchnsü
t ) EnrdlhßIdr dr Alanarzolrarlds. dD Pe(nar rn emr nrcht hclchrn LcbansgmtnldEfi JM
2) Fmü6 ilt mm(bst ß ffi Knd dr lmdrgs Altmgruppe und ggl wrrteßn Knd,am andercr Alt@gruppcn
3) Kmdü Oü Jffili6n Altl6gruppc, dE n drn bGbcfiEndm Fsmrlon tabrn
4) rcndq CLr A[!69[upp6n, d6 n dm bcdlonden F.mrlEn taban

tm

lnsgesamt

Kndar

EhspaarG

ohng rm

Haushalt

leb€nd€
Zu-

sammen Zu- ledrg ggtrgnnl- ge Zu- led€ gelrennl-
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1 013
1 018

EhepaarE

m( rm

Haushalt

leb€nde
16d66 Krnder

verherEl6l

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x
I
x

x
x
x
x
x
x



2 Famlllen
2,2 Famlllen lm tal 2000 nach Zehl und Altecgtuppen der Klnder und Frmlllenttand der Eezugspeoon')

1 000

Ffrdm

Zehl dcr lcd€on K,nds

lnsgglaml

ln8gssmt
md '' Knd
mil 2 Kndom
m[ 3 Kndam
md 4 Knd€m
m( 5 und m€hr Kndem

nacinchtlrci
Knd€r

lnsgssmt

nachndürdr
Knder'
Alle Kndor')

lnsgssamt

mil'l Knd !)

n&hnchürch
Kndgr l)

Alh Knder 'l

lnsgesamt
mrt 'l Knd !)

mrt 2 Knd€m r)

mrt 3 und moir Kndcm !)

nachncj|ürch
Krncler l)

Alle Khder')

lnlc€$mt
mrt I Knd ,
mil 2 Kndom r)

mrt 3 Krndem !)

mrt 4 und mohr Kndem !)

nschnchürcJl
l(nder 5)

Alls Knder')

lnsgesaml

mrt 'l Knd 3)

mrt 2 rcndem l)

mn 3 Kndem !)

mil ,l Krndm 3)

mil 5 und mehr Xrnd€m 3)

nadnchürch
Knder !)

All€ Knd6r')

lnsgesamt

mrt 1 Krnd 
!)

m{ 2 Knd€m I
mrt 3 Kmdem !)

mil 4 Kndgm ')
mrt 5 und mshr Krndem 5)

nachndrtrch
Knder 3)

Allg Krnder')

ge-

| 4 $2 l Ezz 1t1s

N.ue Llndsr und B.dlnort
lnrgorntl

794 123 'ß 16

mlt Xln.Lm (ohm Alb[b.gEEun9]

79,[ 123 43 16
552 95 34 11

195258t
37tll
Etlt
lltt

1 098 ',157 53 23

und M7:

rlt mlndatltB alm Xlnd untar 3 Jahnn r)

131 24 19 t

140 25 20 t
195 32 24 t

mlt i{ndattana dmm Knd unFr C Jahran r}

202 33 26 t
176 28 23 t
26tll

491

369
1@

17

11
'13

41

41

3l
I

53

23

23
't8

29

671

671

456
170
34

7

941

108

't15

163

57 102 237

57 102 237
«) 77 142
21 20 76
I I '16

ltl
tll

93 136 357

271

271
209

53
10

355

2 509
1114

EEl
146

2E

11

3 816

289

3't0
489

982
13't8

2 580
2 906

2292
1 267

846
141
27
't1

3 553
3 578

1 715
892
686
109
20
I

2718

158

170
291

251
229

52

«17
531

13

29

175

222

169
1'18

21

192
265

256
206
43

7

316
396

120
312

E9

15

554
638

498
348
121
23

689
742

592
390
't60

32
7

849
E55

x

t2x 90

96
121

131

114
16

148
180

483
406

77

567
639

760
570
163
27

x
x
x

0
x
x

6
8

2§
30E

x
x

mll nlndoLil.lm Kl[d unlrr l0 ühEn 2)

6

,*t mlnddtan! .ham Klnd unttr l5 Jrhnn rr

I
10

15

17

15

16

22
22

11

9

13
22

26
23

29
57

5'l
40
I

0

5301

243
50
I

371
45E

643
736

1 112
960
376
60
16

1 321
1 666

'r 964
2 401

583
411
139
25

5

799
857

\ 754
1 080

558
90
1E

I

699
471
183

35
7

s0E
994

10

E

x
x
x
x

458
327
113

18

179
146
28

21

15

29
32

32
27

38
40

38
31

6

46
48

37
u

45
37

7

55
62

x
x

612
860

12

15
63

100

128
9'r

30
6

252
283

22',|

128
73
16

338
340

217
213

2U
184
12

A

296
309

253
194
48

9

325
331

?70
205

52
10

350
350

21
36

25
'15

7

37
46

47
28
14

7'l
74

28
42

40
25
12

I

59
71

48
27
'17

7A

82

55
28
21

9'r

91

7
12

921
591

276
43
11

1 171

669
419
el
13
5

11

8

2 565
25E/

'r 761

2 051

593
796
663
106
20

6

110
il5

mat mlndartanr dmm Klnd unLr Zl Jrhnn 'l

71

57
12

89
98

8
6

21

17

27
30

28
21

6

37
38

3{t
29

6

49
49

6

18

13

85
65
't8

40
32

7

49
50

42
33
I

52
53

172
109
50
1't

107

EO

23

't6

11

11

I

13E

139

5Er6fi663 M,krms - Bovötkorung am FsmilßMhnsilz
l) ErßclllEßlldr d€r Allenaaßhendgn, dr6 Partner n angr nEhtsh€lrch6n Lob€nsgsmtns{'laft $nd
2) FamilEn mrt mrndestsn! em€m Knd d6r,6retl€€n Altoßgrupps und ggt rcrteGn Krndom sndorer Altoßgruppon
3) Krnder der,floilrg€n Altoßgruppe, d€ rn den betrotlenden FamilGn lsb€n
4) Knder aller Altsrsgrupp€n, dE n d€n betrettsndon Femrl€n leb6n

x
x

rm

lnlgasamt Zv
smm€n Zw

smmff
bd€

vcrhaEtat
gstßnnt.

lob€nd

v6Mtw€t ge
schpdsn

Zu-
sammen

l6dq
verheßtcl

96tr€nnt-
lcbend

veMtmt
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x
x
x
x
I
x

1

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x

x
x
x
I
x
x

Eh€paac
ohm m
Hau3helt

lcbGndo

Ehcpsc
m(m

HeushCt

labande



br!

35
45

55

65
75

mhrund

Alt!.
(Yon

15

25
35

45

i5
65
75

G€gsn3tand

der NEchworsung

lNeE$mt

Str.ts.ngohönok6(
D,Eutrch

Augländr$ri

untar Jlhcn)

Fmilonstrnd

alaßtah€nd/r[almhcnd r)

lrdrg
wtlErEtgt gqtGnnüqbrnd
vtrtFt
gcsdradü

Sbllung m Baru,

E xaö3pamnrn
ErerbJatlo

SGlbstlndE
Mihafl andq Famil€mngehdnge
Barbnffi
An!6t!üt!
ArbrdmnM

Emö3los
NrdrtrMöspomnan

(vm h3 utqr Otl)
utdl(m

r(m - 18@
16Cn.2500
25m - 3000
3(m - 4000
4000 - scxD
5(m - 6000
6(m - 7500
7 5OO $d mhr
Sonrtgn a

Übltmgrndc. L.banaunbrtalt
E [örtltg&dt
ArbtJs|gdd-hiltr
Ranb, PanM
A.rg€höngr

Vmögan. VrmEtung. an$n
SolJ{fa
Lf,ttungtr lus nü PirecvsKrrrrung
Sonstg. Unt EtüEungo (z B BAFÖG)

Zd{ dlr bd€6 K,nds (ohm Alt ß
bagüaro n (br Fmilf,

Orm Knda.
tlr KtndJn

'l K,rd
2 l«id..
3 K.rdar

'l Knd.r
5 ul|d nrdr Krndt

ail &r hdEa Kn(l.r

olrm Knd.r I
Ht l(ndrm x

I Kndt
2 Kiftbr'
3 tuidr'
4 Kndc t
5 nd ntahr Krxf '

3 Frauen
3.1 Strukturdaten im Mai 2000 tiberFrauon im Altervon lSJahren und mehr')

3.1.1 Frauen insgosamt

Vgränderung
g€genub€r

35 765 100 0,3 28 946

o.2
1,2

91,4
8,6

100

65,6
v,2
16,4

13,1
3,1
0,8
0,3

6 758
61

949
884

1 202
1 012
1 't68

9r5
6«)

3 538
3 281

1 636
101

99'r

553

3 780
3 021

169

12

a7
2 016

738
759

3 038

1 458
2 491
I 469

410
278
f0
22
t3
6

602

4 432
2 386
1 349

856
143
27
11

100

99,r
0,9

51,9
48,1

24,0
1,5

14,5

I,t

0,2 6 819 0,3

o,2
18,2

1,0
-5,4
-1,4

3,5
-0,7

2.9
4,0

o,2
0,8

33 212
2 553

92,9
7,1

146/
5 541

6 407
5 35E

5 763
41/7
3 7E5

'r9 455
16 3t0
I 180

658
5 070
2 395

2645/-
2 193

12.5

15,5

17,9
15,0

16,1
12,4

10.6

-0,1

-3,9
1,9

2,O

-1,1

1.8

2,1

12,1

16,1

18,0
15,0

15,9

12,2
10,7

-0.4

-3,6
2,7
1,7

-1,'l
1,6

1.7

13,9

13,0

17,6
14,8

17,1

13,4

10,1

3 515
4 657
5 205
4 346
4 596
3 532
3 096

15 917
r3 029
6 551

557
4 079
18,42

t4 005
13 022

849
232
659

I 174
3 10E

9E3
14 941

6 660
5 989
1882
1 874
1 614

580
226
126
't't6

6 860

11 t01
550

7 378
8 964

166
g4

29
214

19 043
9 904
4 737
3 785
1 063

2X7

82

21 6E5
7 262
3 484
2 819

741
162

50

55,0
45,0
22,6

1,9

14,1

6,4

54,4
45,6
22,9

1,8

14,2

6,7

-0,1

0,7
0,5
1,6

0,3
2,1

0,1

0,5
0,2
2,5

-0,2

2.5

-0,9

1,7

2,0
-3,3

2,2

0,7

17 7E6

16 044
1 018
24
745

r0 189

3 E46

1 712
17 979

8 137

I 480
6 352
228r
't 89't

650
217
139

122
7 463

-2.3
-1,5
0.2
9.0

12,9
't2,0
't7,6

25,8
21.7
-2.1

1392?
12@
9 755
9 612

172
627

37
41

38,9
3,4

27,3
26,9

0,5
1.8

0,1
1,2

23 175
12290
6 086
4 641
1 205

265
93

65,6
u,4
17,0
13,0

3,4
o,7
0,3

26 835
I 930
4 

'199
3 359

€(l5
1E0

57

l) Ab hh.nd. FtM zflrbn audr Ufiü md im Hruthdt lobandü lcd{on, voltähngon t(ndlm
2) S.ödandg. Lnd\.,rbmn, km Emkmffi se ohm Anglb!
3) Kndar untry 18 Jü[n, do n (,.n baffiand.n Fmdcn lröon

23,',|

20.7

16,9

6.5
5,6
2,O

0,8
0,4
0,4

23.7

21,1
36,5
21,5
6.0
4,1

1,0

0,3
o,2
0,1

E,E

-2,8
-t,'l
1,9

'12,0

14,0

14,4

17 .O

27.5
5,3

-5,1

19,7

4,1,9

2.8
0,7
2,1

28,5
10,8

4.9
50,3

22,8
23,7
17.6

6,tl
5,3
1,E

0.7
0,4
0.3

20,9

0,0
r.0
1,9

2,8
-o.2

0,8
1,6

-8,6
0,5

0,6
{,8
-0,8
-1.0
0,3
0.3

-5,0

48,4
45,0

2,9
0,8
2.3

28.2
10,7

3,4
51,6

0,5
1,5

1,6

-0.6
1,4

2,4
-11,7

0,0

-2,1

-1,7
-0,t|
8,1

12,8

11,7

18,2

25.6
26.0
-1,9

55,4
44.3

2,5
o.2
1,3

29,6
r0,8
11 ,1

44.6

-1,9
-1,2

3,1

4,3
1,2

-1,6
-1,7

4,3
3,1

1,1

-8,2

2,1
-1,2

0,6
4,2
.1.9

-0,2

38,4
1,9

25,5
31,0

0,6
1,9

0,1

0,7

1,1
12,7

1,8
-1,3
-0,4
-7,4
1,0

-0.5

41,4
9,5

34.9
9,5
0,1

1,2
0,1

3,3

0,9
-0,9
-1,0
-1,0
-0,1

1,0

{,4

0,6
-0,4
-1,0
-0,1

1,2

1,8
-1.3

0,3
0,1

-o.1
0,4
1,9

1 ,'l
-5,8

75,5
24,5
14.9
7.9
1.3

0.3
0.1

- 1,4

4,1
2,9
0,7

39.5
24,1

-22.2
0,0

2,1
-3.0
-'t,1
-4.9
-8.1
-8.8
6,8

2 E21
650

2 377
648

6
83

7

227

65,0
35,0
19.8
12,6

2.1
0,4
o,2

150

668
015
540

88
1E

7

74,9
25.1
12,0

9,7
2.6
0,6
0.2

75,0
25,0
12.6

9.tl
2,3
0.5
0,2

2,0
-a.6
-2,2

-1 1.5
-6.3
1,4

lnsg€samt

Veränderung

9e9enub6r
Apnl 1999

Zusamm6n

Verdnderung

969enubor
Apnl 1999

Zusamman

1 000
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lnsg€sril
Veründorung

9!!mub..
Aml 1999

Zu$mm6
Verändwog
grtmub.r
ADnl 1 999

Zusammon

1 000

3 Fnuen
3.1 Strukturda0en im tai 2fl)0 liber Frauen lm Alter von 15 Jahren und mehr')

3.1.2 Frauen lm Alter von 15 Jah,cn und mehr ohne im Haßh.lt lebends ledige Klnder (ohne AlteßbegrEnzung)

Goggnstand

dtr NEdwrsung

Jahr€n)

V€ründarung

9€0cnubd
'r999

lnrgrsmt

Staatsengchöngkld
0eulsch
Ausländrsdr

23 a75 to0

40,9
59,1

32,0
1,5

19,4
6,2

/rc,6

36,7
2,2
0,4
1,6

21,5
E.0

3.9
59,4

20,7
24,8
19.7
6,8
5,5
1,9

0,7
0,4
0,3

19,3

33.0
2,7

38,2
23.3

0.6
1,1

0.1

1.0

'to0 1 132

1 740
1 383

68
7

36
912
360
356

2 693

1 007

I 6E8

907
202
111

26
7
5

176

100

99,3
0,7

20,0
7,0
4,2

1 1,5

23,1
19,2

14,9

4't,1
58,9
30,7

1,0

20,0
7,1

22,7
3E.1

20,5
4.6
2.5
0.6
0,2
0.1

10,7

2,1

2,0
18,1

0,9 19 o«! 0.6

0,6
O,E

1,0

0,3
-0.1

0.8
0,3
2.1

22262
1 213

4 145
2 589
1 583
2 6't6
4 801

4 107

3 634

9 600
r3 875
7 518

350
4 551

1 157

9 538
I 613

505
96

382
5 74E
'1882

925
't3 937

4 848
5 824
4 621
1 601

1 285
43
't54

90
7E

4 531

7 719
638

I 961

5 460
112
265

28
231

0,9
1,2

17 860
1 183

3 25E

2277
1 395
2 107

3 779
3 255
2 973

7 778
1 265
6 156

306
3 663
1 141

3 640
4't36
3711
1 399
1 171

4't8
148

E5

75
4 055

6 470
v2

6 780
1922

138

235
22

1U

94,E

5,2
4 102

30

8E7

312
1E7

509
022
E53

662

s22
610
§2
4

888
316

93,8
6.2

,o,8
59.2
32,3

1,6

19,2

6,0

40,9
38,0

2,3
0,5
1,8

25,1
8.0
3"0

59.0

Altd
(von brs unl€r

15-25
25-35
35,45
45-55
55-65
65-75

17 ,7
1't,0
6,?

11,1

20,5
17,5

15,5

-0,3
-2.9
5,3
1,9

o,2
1,8

2,3

17,1

't2,0

t,x
11,1

19,8

17,1

15,6

-0,5
-3.6
5.0
't,6

0,1

1,1
2,O

0,4
2,1
7.2
3.2
o,4
3,1

3,875 und mshr

FamrlGnstand

allgrnstahend

lodE
veärratet getrenntlobend

veMtwet
geschßden

Stellung rm Borul
Em.Ospgsonsn

Ereörtät90
Sllbständrg€
Milhslfend€ Familrenangehonge

B€amtnngn
Angaeteltte

Arbanonnn6n

Emrbslos€
NrchtmDsfErsonon

Monaü Netto3nenkommen
(von bis unlsr DM)

untsr 1 000
1000- 18m
1800-2500
2500 - 3000
3oo0 - 40@
4000 - 5000
5000 - 6000
6000.7500
7 500 und mehr
Sonstrgc i)

UboMeoender Lebansuntsrhalt

Emöstätgled
Arbortslosngeld/-hrlf e
Rante, Panson
Anlahöngo
Vomöes, Vsmretung, Zrn3en

Soaslhiltc
Lsrltungan aus enor Pllqggv€ßtchsrung
Sonst0€ Unteßlutzungen (z B BAFÖG)

-0,8
0,8
1,0

.8,5

1.5

-0.2

0.7
2.1
5,4

-2.0
0,8
0,7

-10,7
1,1

1 ,'l
0,7
o,2
1,4

o,7
2,9

1,9
2.3
1,5

6,0
2,5
4,7

-0,1

0,9
2,4

39,3
31,2

1,5

0,2
0,8

20.6
6,1

8,0
60,8

798
2§
437
90

97
836
522
568
211

4,7

0,5
1,9
4,0

12.9

15,8

0,9
2,4
4,9
3,3

-1.5
-1,5
-0.3
9,0

15,0

12,9
13,5

31,0
25,6
-0.7

20.2
21,7
19.5

7.3
6,2
2,2
0,8
0,4
0,4

21,3

-1,2

1,1

5,0
20.7
25,9

9,7
1 1,,|

19.0

-3,7

-.|,6
-2,5
-1,5
7,5

14.0
13,3
14,3
32,0
26,3
{,3

0,E
-9,3
2.5

-0,2

1,9
-1.6
-2.8
4,3

34,0
1.6

35,6
25,8

0,7
1,2

0,1

0,7

28,8
6,7

49.2

12,1

o,7
0,1

2,2

0,7
-12,3

2,1
-0,2

1.2
-7,0
1,9

2,1

1,4
-5,5

3,6
0,4

19,5
-16,7

7.4

1 274
296

2 lE1
538

30
6

97

') Erggbnrs3e d6s Mrkrczensus - Bgvölkerung am FamilDnrchnsü
't) Sslbsund€o Landvurtnmn, kgrn Enkommsn tmc ohns Angabo
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Gegenstand

d€r Nachwersung

lnseqamt

Strttan!6hongksrt
0autrdr
Au!ländrscjr

Aligr
(von brs unt€r

15-25
25.35
35.45
its - 55
55.65
65-75

JahEn)

75 und mahr

FsmilEnstand

vrrherEtat zu3ammanl€bond
ellene@shsnd

lodrg

vcrhorälat gatEnnücbond
vmtEt
g€shEdan

SEluog m Baruf
Emölpcßonsn

Em1t3täo9r
S.lä.ttf,d{o
Mdhrlilnda Fam{Enangchönge

B!!mbnnon
Anglsidlt€
Arbqbmnon

EEörlo$
NrdtbmrtrFruon

l{oid N.tlGcnkmm
(vm bls uflisr OM)

untar 1 000
1000 - 1600
1800.2500
2500 - 3000
3000 - 4mo
40@. 5000
5@0.600
6(m.75@
7 5OO und mlr
S@üer')

ÜbcMalrodq. Llbantuntafi dt
Ercöttatgkql
Aöcil3lo3angdd-tutto
R6t!, Pcnn6
Angchönec
Vamögs, VgmEtung, Anscn
Soatlhrlta
L@tun!6 ru arru mr!€veßtcheruno
sonltgr untüstJtzungm (z B BAFÖG)

irit dftbd.nr 1 bd'gm Xhd
m Altf, vm brt untar Jahcn
n di F.milE
UndM
sntü 3

3-6
uniar 6
6-r0
untq 10

10-15
s!ü 15

15-16
sbr 16

1A-27
ldw 27
27 und ältGt

') E gabds d.t fßfrczmsu . Brvölkmne am Famtlpmhn$E
f ) SabttandEc Lrrxrt trtlffi, kqn Etnkommon sr ohnr Angabc

lnsgesaml

Veränderung
g696nuber

ADnl '1999
Zusammon

Veränderung
gsgenubor

ADnl 1999
Zusammen

1 1 000

3 Frauen
3.1 Strukturdaten im Mai 2000 über Frauen im Alter von 15 Jahren und mehr')

3.1.3 Frauen im Alter von 15 Jahren und mehr mit im Haushalt lebenden ledigen Kinder (ohne Altersbegrenzung)

12 290 100 -0,9 9 904 100 2 386

gegenuber

10 950
I 340

89.1
r0,9

-1,1

1,2
8 594
1 310

-0,4

-0,6
0,9

86,8
13,2

-0,8
1,6

3,6
4,7

-3,9

2,8

82,2
17,8

4,0
2,5
4,2
7,1

9,7
-9,2

-2,8
3,8

-8,6
2,3
9,4

-3,8
-0,9
4,2

-9,4
.1.9

-1,0

98,7
't.3

2 356
30

62
571
015
503
'145

63
28

100

85,5
68,7

4,2
0,3
2,1

ß.2
15,6

16,9
14,5

18,9

33,7
23,6

8,7
7,0
1,8

0,6
0,3

5.3

.3,0

-3,2

14,5

319
2 952
4 824
2 742

962

340
t 5'!

9 E55

2 435
670
308
519
939

I 218
7 430

5r3
148

363
4 142
1 964

818
40,4,2

3 290
2 657
1 731

683
60,6

26
93
4E

11
2932

6 171
562
79.t

4 152
29

361
I

209

2021
2 037

3 476
2 809
5 293
3 698
7 661

2 365
I 930
3 596

11 217
1 25E

67,1

60,5
4,2
1.2

3,0
36.1

r6.0
6,7

32,9

258
2 381

3 809
2 239

817

277
123

8 139

1 764
395
251
117

701

6 207

5 792
1,t2
142
312

3 338
1 587

415
3 697

2 839
1 853
I 169

475
440
162
78

41

11

2 BO5

1 758
1 E06

3 025
2 416
4 579
2 882
6 320
1 805
7 262
2lW
9 032
1 035

62.7

58,5
4,2
1,4

3.2
33,7
16,0

4,2
37,3

46,8
2.1

6,0
40,8

0,3
3,1

0,1
0.6

1 715
671
274
57

102
237

2 041
1 638

101

6
5'l

'l 103

377

403
345

451

803
562
208
166

44
15

7

126

1 543
354
196
1'10

52

129

266
231
450
363
714
816

13/.',l
560

1 668
807

2 186

223

2,6
24,0

39,3
22,3
7,8
2.8
1,2

1,7

-4.8
0.9

-7,0

2.9
-2,6

2.6
24,0
38,5
22,6

8,2
2,8
1'

0,3
-3,6
1,9

1,7
-6,7

3,'l
-4,9

2.6
23,9
42,5

21,1

6,1

2,6
1,2

80,2
19,8

5,5
2.5
4,2
7,6

-1,3

0,9
4,0
1,E

-3,5
't,1

71,9
28,1

11 ,5
2,4
4,3
9,9

0,0
1,1

1,4

1,6

0,5
0,7
2.1

-8,8
-2.8

1.3

2.6
1,2

1,1

1,0

2,2
4,1

-13,0
-3,'l

-3.7
-3,7

2,4
13,2
-2,7
-3,7
-5,6
-3,9
1,5

26,6
21,6
14.1

5,6
4,9
1.7

0,6
0,4
0,4

23,9

7.7

28,7

18,7

1 1,8

4,8
4,4
1,6

0,8
0,tl
0,/r

28.3

-3,4
-1,5
't.3

9,,|

8,8
9,6

25.2
't4,6

23.2
.1,4

.1,1

0,5
-0,4
-0,2
-0,3

2.3
0,5

- t,9
0,1

-0,1
-0,1
.3,8

-2,9

0,'r
3,4

t'l ,'l

9,6

26,2
14,2

25,4
-{,1

-6,1
-5,2

-2.9
4,7
6,7

17.3

20.0
16,7

.10,2

6,4
't,4
4.5

-20,3
-9,0
-5,2

-5,5
-4,8
*4,6

0,3
-3,3
-0,3

50,2
4,6
6,5

33,8
o.2
2,9
0,1
1,7

1,4
-7,O

-2,0
-2,5
-8.2

4,1
1,1

-5,3

't6.5

r6,6
28,3
22,9
43,'l
30,1
62,3
19,2

72,7
29,3
91,3
10,2

18,2

30.5
24,7
46,2

29.r
63,8
18,2

73,3
28.2
91,2
10,5

4 631

208
598

40/,2
28

309
7

80

3.2
-13,2

-1,2
-2,6
-7,0
-7,7
-'t,4
4,5

61,7
14,8
8,2
4,6

2.2

5,4

'l 1.',|

9,7
18,9

15,2

29,9
u,2
56,2
23,5
69,9
33,8
91,6

9,3

-3,6
-2.9
-4,2
2,4

24.7

-5,7

-0.2

0,6
0,2

-3,4
-1,5
0,6

-0,6
-2.6
-0,8
-0,1
-0,8
-3.2

17,8
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Frauon

Zahl allor ledEon Knd€.

lnsgesamt

Zusammon

3 Fnuen
3.2 Frauen im Alter von 15 bls unter 65 Jah,€n lm Mal 2000 nach Ahl und Altengruppen der Klnder ln der Famllle,

Famlllenstand und Betelllgung am E,web3leben der Frauen')
3.2.1 Grundzahlen

I 000

DcutEchland

lntgaxmt

I zzsss 15913 16246 9214 'li 2g6 6699 76s2 4sz9 570

ohn. lm Htuah.lt l.b.ndc l.dlg. Xlnd., lohm Alt [b.gDuune)

I rszss B5o2 6623 32s1 9110 s251 0989 41s7 zas

370 1 0€1 390 2W 1 360

Emös

173 772 2tA 1 081 683

Zusammsn

mrt 1 Knd
mrt 2 Kndem
mrt 3 K/ndem

mil 4 Kndem
mrt 5 und mehr Ktndom

nachncJltlrch

Krndsr

11 799
5 647
4 597
1 200

263
92

2 227
3 697

3 174
1 386
2 088

5 290
1 996
2 254
1 040

7 654
2 873
3 398
1 046

337

11 165
5077
4 538
1 195

263
92

7 412
3 696
2 953

634
106
23

1 799
s37
962

4 705
1 934
2 116

537
120

5 649
2 396
2 533

595
103

23

I 623
4 239
4 004
1 066

23',|

83

2 911
1 054
1 857

4 357
't 463
1 973

920

6 241
2 060
2 955

929
297

7 25E
2 s',t',|

343,4.

1 005
226

82

5 963
2723
2 561

566
94
20

449
973
392

68
13

662
5',11

118
23
0

301

154
111

26
7

500

6?7
122
209

39
6

9E7

23

25
44

68
29
38

71
'121

'182

85
72
26

2'.17

311

176
408
593
134
32

9

'152

95
45
10

923
550
249
66
14

423
351

63
7

E78
50E
286

66
14

126
72
12
10

290
190

74
20

124

197

105
75
12

310

43
21

22

50
73

20 006 12 050 16 830

2024 977 1 711

10022 3 177 202A 849 505

und Mr

mll mlnde3tln! dmm Xlnd unta, 3 Jrhnn')

832 312 1't5 217 103

227 110{

lnsgesamt

nadlnchtlrch
Krnder 3)

Alle Krndor ')

lnsgesemt

mrt 1 Krnd ')
mrt 2 und mehr Ktndem ')

nachnchtlEh
Krnder 3)

A116 Krnder ')

hs9esamt
mrt 1 Krnd ')
m( 2 Krndem ')

nachnchtlEh

Krnder r
Alle Knder ')

lnsgasamt

m[ I Knd ')
mil 2 KJndem ')
mil 3 Klndem o)

mrt 4 und mahr Krndem 'l
nachnchthch
Knder 3)

AJle Krnder ')

lnsgesamt

mrt 'l Knd ')
mil 2 Kndem ')
mrt 3 Knd€m ')
mrt 4 Kndsm ')
mrt 5 und mehr Krndem ')

nachnchllrch

Krnder 
5)

Alle Krnder ')

lnsgosamt
mrt 'l Knd ')
mrt 2 Kndem 4)

mrt 3 Kndom ')
mrt 4 Kndom ')

nacinchtlrch
Krnder 

!)

Alle Knder ')

4 415
6 505

2 190
3 065

3 797
5 604

1 876
2 639

2 422
925

1'105
393

7 689
10 028

4 02',1

5 238
6 506
I 529

3 368
4 4'.12

1 505
642
863

3 783 'r 413 922
1 368 B'.t4 566
1 831 142 2U
479 117 57
105 40 15

322

mll mlndcrtaru rlmm Xlnd untar lO Jrhnn')

mlt mlndsrtant dmm Klnd untar l5 Jahttn 2)

50

53
1G)

126
46
80

14
251

372
537

541

255
210

59
18

776
926

2*
211
45

7

298
325

355
2E9

58
7

414
432

456
337
93
26

552
611

574
435
110
22

7

721

751

39

43
71

90
39
51

16 6

7
't4

15

11

334
486

054
596

1 893
3 211

903
397

151

199
106
124

231
289

176
14't

35

16

25

't 13

151

6

I

9
'16

19

I
7

24
38

17
18

2'l
6

63
89

68
28
30

8

563
332
231

648
901

933
532
280
120

183
499

975
268
265
443

2

363
244

89

37E
149

295
195
99

427

553
343
160
49

653
826

43
70

106
'150

107
43
43
15

161

200

17

35
fi0
165

189
2'17

154
65
63
27

219
282

223
97
92
21
10

346
397

256
118
102
25

7

203
236

165
81

6E
't2

251
272

88
rl0
36
12

32
't1
12

10

6 946
I 283

10 233
12071

5757 1 950
6 912 2224

189
370

12 1A2
'14 295

14743
16 319

919
49't
948
13'l
257

92

8 733
I 77E

12 358
13 753

7 226 2 386 1 507 783 459
8144 2 566 1 634 796 4e7

4534
1 700
2 193

531

91

20

't 16

696
340

04
12

mlt mlnd.tlu! llmm Klnd unLr 2, Jrhnn 2l

140
65
60
1'l

379
193
146
33

7

685
350
254

64
11

290
120
't 13

57

76
27
31

13

5

98
122

I 029
't 126

206
'117

65
't9

315
330

191

197
1 349
1 356

387
317

6't
7

613
469
1',t4

23
6

I 661

980
513
127

32
I

509
0r3

496
270
182
37
5

699
773

652
399
208

39
6

956
959

7 169
3 475
2 931

633
106

23

9 134
3 800
3 958
1 062

231
83

5 779
2 556
2 544

565
94
20

2032
1 278

579
133
32

9

1 390
919
387

68
13

419
v7
63
f

193
102
74
12

305
306

413
144

293
147

110
25

7

488
490

501

501

654
507
118
23
6

840
u1

952
96,4

19112 11 688 16 120
19 303 1 1 783 16 286

I 736
I 820

2992
3 017

') Ergobnrsso dos Mrkrozensus - 8evölkerung am FamtlteMohnsrtz
ErnschlEßlrch d€r All€rnezEh€nden, drs Partner tn etn6r nEhleheltchen Lebensgemetnschaft srnd

1) Ensciftelllch Ledrge, dE Knqer rn etner Famtfte stnd
2) Famrlßn mrt mrndestens ernem l(nd der jweil€en Attoßgruppo und gg, m(er6n Knd€m anderer Altoßgruppen
3) Knder derlilerlqen Alt€rsgrupp€, dE b€t den bstreff€ndsn Mun€m leb6n
4) Kinder aller Allersgruppen, dE bar d6n botreflonden Muttem teb€n

lnsggEamt
v€rheretgl

zusammsnlsbond lq ot'

lng
oegamt

Dar

Eruerbs-
tät06

Zu-
semm6n

Oar

Emrbs-
tätO€

Zu-

samm6n

Dar

Ererb3- Zv
3mren

Oar

Ereöe
täti0€

Zv
sammcn

D8r
Emrb+

tätos
Zv

SAmmn

Oar

Emrbe
tötq€

Zv
samm9n
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3 Frauen
3.2 Frauen im Alter von 15 bis unter 65 Jahren im Mai 2000 nach Zahl und Altercgruppen der Kinder in der Familie,

Familienstand und Beteiligung am Ertvebsleben der Frauen .)

3.2.1 Grundzahlen
1 000

Frauen

Zahl aller ledrgen Krnder
rn der

lnsgesamt

Zusamm€n

hsgesmt

nadrndrtirci
KMsr !r

Allc Knde( ''

Dar

I zz us 12 soz

12 816 7 128

Frrihercs Bundosgebßt

tnrgcarmt

13319 7405 9000 5497 6113 3764 479

ohnt lm H.u.hth l.bsnd! ledlge Xlnder (ohm Alt.obsgBnzung)

5375 2682 7 441 4 446 5723 3 510 233

mlt lm H.uthalt lebanden ladlgan Xlndem (ohns AtteEbeeonzungl

7 945 4723 1 558 1 051 390 2g 245
3 381 2 089 998 697 307 213 ,125

3 321 2031 427 288 66 36 90
957 500 101 53 13 I 22
211852510117
75 18 7 t I I I

16449 9574 14153 8085 2295 1488

Eilerbs-

310 840 323 1567 1100

152 609 199 876 584

Zusmmen
mrt 1 Knd
mrt 2 Krndem

m( 3 Krndem

mrt 4 Krndem

mrt 5 und mehr Krndem

nachnchtiEh

Kindsr

9 503
4 379
3 748
1 058

236
82

3 024
1 177
18,l7

3 916
5 710

774
786
319
553

95
21

158
84
60
't'l

14

231
153

16

5

9
10
I

692
414
214

50
11

115
194

40
81

100
39
61

516
323
157

30

752

123
78
35
9

2

496 302 408 251 338 183 1 053

1 758 838 1 553

und ear:

mlt mlndsrtonr dmm Xlnd unler ! J.hEn'z)

744 205 95 127

mlt mlnd$i!n3 !ln.m Xlnd untor 6 Jah6n r)

394 208
229 136
165 72

60

63
72

109
90
20

1',17

133

203
152

51

230
269

35

38
63

79
34
44

97
144

133
57
53
23

187
241

183
79
75
20
I

287
326

208
95
83
2',|

7

338
362

238
118
89
22

7

15

23

38
19

19

18

376
206
136
29

535
s88

495
304
156
30

727
730

7

I
't4

17

7
6

21

33

36
15
15

6

49
69

53
23
22

7

77
95

100
57
32
I

/38

12
3 240

1 723
2917

I 543
704
839

908
382

909
655

810 219
1 250 323

135
168

@

131
6

11

13

I

15
29

19
33

55
25
29

60
95

153
73
59
21

184
260

hsgeffit
m( t Knd ''

2 630
948

1 682

3 460
5 073

1 680
23/.9

r 335
568
767

123
801

965
358

899
294
7il
u1

nachndlürdr
Kndff'
All€ Krnds 4

lnsgeffil
mrt I Krnd "
m't 2 Kndm ')
mrt 3 uM mchr Kndm ''

n&hndrürch
Krndg t
Alle Knd€r 'r

lnsgffit
mil 1 rcnd ''
mn 2 Kndem o

mrt 3 KtMem 4

m( 4 und m€hr Ktndom ',
nachnclüdr
Kndcr !'

Alle Knder ')

lnsgosamt

md I KrM ''
mrt 2 Kndcm rl

mn 3 Krndom ')
m[ 4 Kndem ')

nadrnchürch
Kndqr !)

Allr Kndcr 'l

ln3e€smt
m( 1 Krnd ')
mrt 2 Kndem ')
mil 3 rcndcm')
mrt 4 Knd6m ',
mil 5 und mehr Krndem ')

nachnchtltch

Krnder !)

Alls Krnd,ar ')

2 532
'l 048
1 087

397

6 762
I 772

3 481

4 5r6
5 894
7 669

2 993 A67

3 893 1 r03

mll ninda3lena tlmm Xlnd unt r t0 Jahnn 'l

278
208

53
16

4 575
1 670
1 973

932

165
133
27

,l

1

368

229
306

410
248
123
39

488
622

456
636

677
377
209

91

14
64

75
35
30
10

239
103

92
44

309
436

mlt mlndsrtln! alnom Xlnd untcr l5 JthEn rl

113
52
48
10

't 67
193

97
128

82
1'.t4

602
7U

58

186

202

6 314
2 281
2 811

920
301

10 308
11 992

7 252
2722
3 224

995
23'.|

8'r

I 9E9
3 918
3 699
1 05,1

236
E2

3 768
1 502
1 690

469
107

5 320
1 722
2 495

833
270

6 088
2049
2 458

900
207

74

7 544
3 022
3 283

954
211

75

3 112
1 110
1 483

424
95

4 5?5
1 956
2 017

499
85
18

412
197
156
45
14

993
560
316

87
31

656 340 2,t5
392 261 176
207 62 33
45 13 I
12 ll

58
22
22
't0

292
150
111

25
6

398
172

5 712
6 743

I 912
10 406

4 849 1 396 863 426 219
5 750 1 586 993 142 259

mll mlndalt.nr Gln.m Xlnd untar 1! J.hEn r)

3 656 1 165 794 361 232
'I 341 673 485 280 192
1 747 365 247 64 35
468 95 50 13 I
832510tt
'18 7 I t t

5 955 1 697 1 089 458 274
6 663 1 825 '.t 182 465 275

mlt mlnd.stln! !ln.m Klnd unt r 27 Jthnn 2r

12 274
13 52S

7044
7 844

10 577
11 703

4 450
1 825
1 99.1

518
93
20

5 5?7
2 608
2 300

552
95
21

1 444
896
416
100
25

7

1 001

652
2U

53
10

251
210

36

83
35
32
12

124
155

133
64
55
't1

2U
221

164
94
50
15

249
262

299
299

491

491

513
264
1A7

49
11

776
u4

657
382
211

50
11

012
016

385
302
66
13

81

60
1'l

') Erg3bnrs$ dqs Mrk@zgnsus - Brvölkrrung am FamtlGnrchnsttz
ErnehlGßlldr dcr AllgnlzEhend€n, clia Padner n stner nrcitehsltchen L€bensgemctnschaft slnd

1 ) EnSdlhEßrch Ledq6, dts Khder tn ernsr Famrftg snd

3) Kndsr dlrrMrlrgen AttsßCruprE dE bq den b€treft€nden Mutbm leben
4) K/ndrr allcr Alteßgrupp€n, dle ber den betrettendm Muttem l€ben

2) FamilEn mrt mndestens ernem Krnd der rryerlrg€n Alteßgruppe und gg, werteren Krndcm andergr Altersgruppon

1 5 707 I 274 13 559
15 876 I 356 13707

7 850
? 922

2 148
2 168

1 424
1 433

397
400

247
248

151
'157

lnsgesamt verhetralet

zusammenl6bend IO,, qeschre(

lns.

oesamt

Dar

ENeös-
tätr0e

Zu-

sammen

Dar

E Nerbs-
lätroe

Zr-
samm6n

Oar

ENerbs- Zu-
sammen

Dar

ENerbs-
lälrge

Zu-

sammen

Dar

EMeös-
tälroe

Zu-

sammen

Dar

Ereös-
lätroe

Zu-

sammen
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3 Frauen
3.2 Frauen lm Alter von 15 bb unter 65 Jehrsn lm lulal 2000 nach Z.hl und Albngruppen der Klnder ln der Famlllc,

Famlll€nlt nd und Betelllgung am Erwebcleben der Frauen.)
3.2.1 Grundzrhlen

I 000

F6urn

Zahl allcr lodqsn Knd€r
rn der

lnsgosamt

Zusammm

5214 3012

2918 1 374

Oar

Nauc Ltndar und Bcrlln.Ort

hagcramt

2927 1 810 22A7 1 202 1 53E 815

ohn. lm illuhrlt Lü.ndr hdlgo Klnd.r (ohm Alt nb.g[uung]

1249 569 1 669 E05 12ffi U7

mlt lm H.uhllt Lö.nil.n hdlg.n flnd.m (ohm Att nb.gnEuogl

9l

36

56
29
21

92

59 221

21 163

436

205

231
136
76
'16

351

EmrÖe

260

99

162
100
52
9

235

5

Zusamm6n

m[ 1 Krnd

mil 2 Kndem
mrt 3 Kndem
mrt 4 Krndem

mrt 5 und mehr KJndem

nachncht[dl
Knd6r

2296
1 268

849
142
27
11

1 638
909
635
It
1'.l

1 678
859
683
109

20
I

'l 210
633
53'l
66

9

617
409
166
33

7

397
276
104

15

39
22
15

58

168
137

27

272
207

53
't0

58
37
16

86

39

29
17
10

43

't4
20

13
N

3 55E 2177 267e 1 937 882 540 353 2U

ultd rwtr:

mh nlndübm rlmm Xlnd untlr 3 Jahnn a

89 108 50 90 4i)266 139 158 12lnsgs$ml

nacändrtlrch

Kndgr r)

All€ Knd6r 
q

lnsgEsamt

m( 'l Knd 'r
mrt 2 und mehr Knd€m ')

nachnchtlrdl
Knder t)

AIle Krnder ')

lnsgesmt
md 1 Knd ')
mrt 2 Kndem ')
md 3 uM m8hr Kndem ')

nad|rchürctr
Knder n

Alls Krnder ')

lns96$mt
m(1 Kmdo
md 2 Krndrm o

mil 3 Krndem ')

n&hochürch
l(rutcr 3)

Alle Krndsr ')

lnsg6samt

mt 1 Knd'l
mi 2 Kndom o

m( 3 Krndcm o

mil 4 Kndm ')
md 5 und mehr Kndsm ')

nachnchtlrch

Krndgr !)

A116 K,ndtr a)

lnsg€smt
mrt 1 Krnd ')
mil 2 Knd€m ')
mrt 3 Klndm ')
mrt 4 Kndsm ')
mrl 5 und mehr Kindem ')

nachnchtlEh
Krnder !)

A116 Knder o

256
133
123

289
410

539
723

285
157

450
209
241

530
795

927
256

340
592
587
125

36

874
303

667
770
724
136
26
11

146

?15
170
284

94 115
146 163

201
106
'175

't96

289

'192

264
93

121

90
't2'l

mll mlndaatanr dmm l(lnd untat C Jahnn r)

170 169 8ti 131 67
74 104 59 92 52
96 66 27 39 15

11
53

72
85

148
180

52
68

99
70
t8

300
124
140
36

371
519

203
203

350
350

528

588
382
163

33
7

844
E49

1 589
777
676
109
20
I

'll

11

7

6
12

13

q

14
25

34
52

88
11
3€
I

63
100

128
57
53
14

111
't41

175
222

120
64
46
I

164
186

157

95
52
9

220
229

172
86
67
16

252
283

338
340

21

27

2e
11

t0

/t0
40

6

5

6
I

13

5
6

48
51

38
21

t5

56
58

16

23

27
13

12

37
14

165
172

217
243

2v
171

't8I

296
309

325
331

326
378

322
212

9,r
14

117
453

671

258
348
55
10

90E
162

877
359
44

63
I

271
441

26
7

19

29
57

714
325
2E1
108

1 200
571
539

77
11

2 469
2791

1 068
1 934

1 781
2 050

44,3

220
176
$

611

860

937
132
125
68
13

't2u
1 540

1 321
1 665

592
867
631

E1

11

337
531

458
170
209

79

920
338
4t|0

96
27

1't70
462
576
105

19

8

143
96
3E

10

105
2U

256
't56

72
a

316
396

179
129
40
10

51

18
21

t3

29
12

12

13
22

21

7
10

28
12

40
18

17

59
71

/to
23
19

76
82

55
2S

21

91

9l

5

11

6

5

2

mlt lündatLna dmm l(lnal untai I 6 JlhEn rl

246
'171

77
13

111
113
24

253
190

51

10

155
125

26

33
17
t3

420
251
127
30

9

554
638

497
307
1.t8

32
7

809
741

fi3
121

185
189

'12

18
5
9

21
35

24
9

11

38
45

12
23
15

66
6E

mll mlndastan!dmm Xlnd untlr'l! JahEn 0

15
6
E

2 177

1 159
839
141
27
l1

1 201
600
528

66
9

1 865
1 E97

mlt mlndailana almm Klnd untar 27 Jrhnn ,

38E 270
267 205
104 52
15 10

167
137
27

221

126
?5
16

3 405 2 413 2 561
3427 2128 2575 530

') Er!6bnßss des Mrkrczonsus - EcvÖlkarung am FamilEmhnsrtz
EnldrlElllldr d€rAfletnemhondsn, dß Perln€r n srn6r nrchtoh€ftchen L€bonsg€renschaft 3rnd

1) ErnEcr{ßßlEh LedEe, dE Kndar m ener FamrtE stnd
2) Familßn m( mndestens €rnem Knd d€r ls€rlE€n Atteßgruppo und ogt rertoßn Kindam andsßr AlloEgruppen
3) Knder dsr,milEen Atteßgrupp€, dE bot den bstr€ffanden Mufom t6bon
4) Kndor all€r Altorsgrupp€n, dß ber dan bereftendon Mutt6m teb6n

lnsgclemt vorhemlet
zßammanlobond bdE" vaMtwt

lns-

o6aaml

Oor

Emlb!-
täto.

Zv
§ammn

D3r
Emrbg

tätn6

Zv
sllmn

Dar

Emrbe
lätG

Zv
smmen

Oar

Emös.
täto6

Zu-
smm6n

Dar
Emrbs.

tätr0c
Zv

!emm6n

Oar

Emri$
tätil

Zv
smmn
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3 Frauen
3.2 Frauen im Alter von l5 bis unter 65 Jahren im Mai 2000 nach Zahl und Altersgruppen der Klnder in der Familie,

Familienstand und Beteiligung am Erwebsleben der Frauen')
3.2.2 Enrverbstätigenquoton

Prozent

/ allen6u ßh6nd
Darunter

Frau6n

Zahl all€r lodrg€n Krnder

rn d€r Famrlr€

lns96samt

lns9€samt

lnsgesamt

Oarunt6r
mrt, Krnd

m( 2 Krnd€m

mrt 3 Krndem

mrl 4 Knd€m
mrt 5 und mehr Krndom

hsg€st

lnsgsmt
OarunEr
m{ 1 Knd 'l
mt 2 und mhr Krndffi !r

lnigßarit
Daru'llr
mrt 'l Knd 1

mrt 2 Krndom !)

lrugc!rr1t
Oarunts
rnrl t Xmd )
rrt 2 Kxxbm !)

mt 3 l(ndcm !)

mil 4 und matr Krxlem ')

lnsoffit
Oarunter
m( I Knd !)

mrt 2 Kndom !'

ilt 3 Kfibm t)

mil 4 l«lddn !l

mrt 5 und mhr Krna,3m 
!l

lnsgosamt

Danrlar
mil 1 Kmd !l

m[ 2 Kndm !)

rrt 3 Kndem t)

md 4 Knd8rn !l

md 5 und mhr Kindm !)

geschreden

57,8

54,0

62,8

65,5
il.2
52.8
40,3
25,0

48,3

51,8

56,2

Oeut3chland

lnrgGtrml

56,7 59,4 59,8

ohn. lm H.u3hrlt lebGnde lGdlgc Xlndcr (ohn. Alte6begrunzung)

49,1 57,6 59,5

mlt lm H.ushrll lrbcndln l.dlg.n Klnd.m (ohne Alte6b.grunzung)

62,0 66,6 63,9

64.2
64,0
53,1

40,7

21,1

und illt:

48,6 46,5 47,5

mll mlndartcnt clnam Klnd untcr I Jahrcn '1)

51,7 52,4 52,9

60.9 58,7 57,8

46.5 42,9 39.3

mll mlnd$tcns Glncm Klnd unlcr l0 Jrhnn 2)

55.6 59,3 57,9

63,2 64,5 62,6

56,0 57,1 48,4
42,7 40,8 26,9

mll mlnd8ten3 GlnGm Klnd unt€r 15 Jrhren 2)

65,3 61,8

69,1
66,1
50,7
40,6

66,2
67,6
46,2

76,7
72,3
59,1

42,9

64,9

64,3

65,4

41,0

17,8

36,8

52,4

50,0
60,8
50,0

53,3

59,4

72,7
58,3

61,8

63,6

61,2

67,9

63,2

73,3

46,0

54,0

30,8

66,3
53,4
30,4

60,4
46,1

63,5
56,1
42,6

61,5

63,3

68,6
64,2
52.6
40,1

25,0

u,2

68,4
64,6
53,0
40,3
25,0

62,5

69,5
64,3
48,7
37,5

67,2

68,4

71,9
66,8
51,'l
40,6

I

66,4
52,7
31,8

63,1

57,1

61,5
57,'l
14,4

62,8

67,0
65,2
45,8

64,5

53,8
43,1

63,0
47 ,5

67,3
62,3
5r,3
35,6

60,6

86,4
62,0
51,6
35,4

@,/
67 ,7
46,2

75.7
69,5
55.9
38,9

62,8

70,8
63,7
45,6

70,1

72,4

74,3

mlt mlndc3lcnr rlncm xlnd untGr 18 Jrhnn 2l

67,7
63,9
52,8
40,3
21,4

71,0
66,3
50,4
37,5

mlt mlndGalGn! alnGm Klnd untci 27 Jrhrrn 2)

67,6
53,5
30,4

65.1
69,8
53,3

77,1

71,7
57,8
35,7

68,6
66,7
48,0

65.963.3

67,3
64,3
53.2
40,7
24,1

64,1

6E,4

53,4
30.4

69,4
67,3
48,0

61,5
64,6
52,6

7E,5

72,7
59,1

42,9

') €Ecbns &s Mikrczansus - Bavölkeng am FamilEnrchnsrtz

Em!€rrhcßlrrr dar AlsnamtEndsn, dß Pa(n€r n srer nrchtah€hdron Lebensgemenschafl srnd

1) EructrlEßJ.tr Lod€€, dß Kn(br n dnar Femilts $M
2) F8milm mrt mndsstsns 6n€m Knd d6f ,mrlgsn Altersgruppe und 99, mrtsren Krndem andecrAlteßgruppon
3) KndJ r[c( Altsßgruppen, dß bc| d€n b€traltgnden Mirttsm lsben

lnsgesamt
ledrgi) verherratet getrsnntl veMtwet

lnsgasamt verh6rßtet
zusammenlob6nd
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lnsgesaml vofhaEtet
zussmlMl€band lnsg€samt

hd,gt) variaratet g€üBnnü vmtrYet

3 Frauen
3.2 Frauen lm Alter von '15 bls unter 65 Jahren lm ilal 2000 nach Zahl und Altorgruppen der Klnder ln dei Famllle,

Famlllenstand und Betelllgung am Erwebsleben der Frauen')
3.2.2 Erwerbstätlgenquoten

Piozent

Frau€n

Zahl slbr l€dq€n Krnd€r

lns96$mt

lnsg€samt

lnsgesamt

Oarunter
mil'l Knd
m[ 2 Knd€m
mrt 3 Kmd€m

mrt 4 Kndffi
mil 5 und mhr Knd€m

lnsg€saml

lßgoseml
Oarunt€r

mrl 1 Krnd !)

md 2 und m€hr Knd6m 3)

lns0osml
Oerunts
mil 1 Knd r)

mil 2 Knd€m 3)

mrt 3 und mhr Krndom 3)

lnsg€samt

Daluntor
mrt I Kmd 3)

mrt 2 Krndam 3)

mt 3 Kandam ')
mrt 4 und rchr Krnd6m !)

lnsgesaml

Oaruntsr
mt 1 Knd r)

mrt 2 Kfibm t)

mrt 3 Kmdem 3)

mü 4 Knd6m t)

mrt 5 und mohr Kndgm !l

lnsgossmt

Oarunter
mrt 1 Knd r)

mrt 2 Kndsm 3)

m( 3 Kndem r)

mil 4 rcndem !)

mil 5 und m€hr Kndm r)

67,0
61,8
52,1

40,3
24,7

05,4
61,1
52,0
/10,1

21,3

68,2

72,'.|

67,7
52,6
40,0

nlt ltllndrttan! alnsn Klnd unltr 27 Jrhnn a

gasafiß(bn

57,8

55,6

60,8

Fruher.t Bunde.geblct

lnagaaant

55,6 6t,1 61,6

ohnG lm Hru.h.lt lebrndc lcdlg. Klndcr (ohm Altmö.gnuunll

49.9 59,8 61,3

mlt lm Hrurh.lt lcbcndm Ldl$n Klnd.m (oinG AltutbGgr.mngl

59,4 67,5 65,1

61,0
61,2
52,?
40,3
24,0

69,8
67,1
52,5
40,0

67,2
66,7
50,0

I

'O,0

48,1

55,9
13,2

56,4

61,4
56,0
43,5

38,5

32,7

53,2

5t,0
60,3
56,3

63,0

77,8
60,0

64,7

65,2

64,5

70,2

06,7

74,6

7E,0
73,1
60,0

17,1

55,0

63,6
6't,9
52,3
40,3
25,6

89,4
5t1,5

I

47,7

51,0

45,4

55,3

und ,wan

mlt nlnd[tcnt clncm Xlnd untar ! Jrhnn r)

47,9 /16,3 17,2

mlt mlndaatGnr rln.m Klnd ud.r c Jrhnn '
50,8 52,8 53,7

59.2
39,2

il,4 60,6 59,4

53.8

59,'l
t|3.6

59,9
45,6

59,8 64,1
17,5

84,0

62,8
55,1
12,6

6't,9
il,7
42,4

65,8
58,9
42,9

03,9
50,9

I

70,9
64.1
17,7

59,7

65,E
60,1
51,0
35.5

61,4

62,0

61,7

65,8
64,0
50,0

I

58,5

64,5
59,,1

50,9
35,2

64,3

68,6
il,7

I

05,2

09,5
54,5

I
I

69,3

72,8
06,3
53,0
,10.0

66,1

70,0
65,5
51,7
§,7

63,2

67,1
53,2

I
I

62,',|

68,2
ü,2
60,0

I

63,9

65,7
6E,6
58,3

01,0

60,6
64,0
53,3

I

70,9

76,1
71,2

55,6
42,9

') Ergebnrs$ des Mrkrczensus - Bevölkerung am Famrl€mhnslts
EnsdrlßOdl dor All€nezEh€nd€n, dß Partrltr n sner nrchlehelrchan Lobonsg€mernschat snd

1) Enschl€ßidr Ledrg€, dß Knder n ermr FamrlE smd

2) FemdEn mrt mndestens orem Kmd d6r rffil€s An6ß9ruppe und gg, reiloßn Krndsm andeEr Altoßgrupp€n
3) Knder all€r Alleßgrupp€n, dE bar d6n botrafieftlgn Münem bbfl

63,9

67,4
66,3
52,1

I

65,1

68,6
a7,1
50,0

60,r

60,6

64,7
01,4
52,3
40,3
21,0

73,3

78,0
72.7
59,2

66,6
62.2
52,1
40,3
25,6

75,3

79,0
73,9
60,0
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3 Frauen
3.2 Frauen im Alter von l5 bis untor 65 Jahren im Mai 2000 nach Zahl und Altersgruppen der Kinder in der Familie,

Familienstand und Beteiligung am Erwebsleben dor Frauen')
3.2.2 Erwerbstätigonquoten

Prozont

Frauen

Zahl allor ledEen Khder
n de. Famrlß

I nan rntar

I I allernsteh€nd/allernezr€hend

l vertreratet

I zu§ammEnEo€no I rn§ge§aml

| 
-- 

I 
-"-- 

| tedrg" lverhoratetgersnntll voMrtwet I 
geschreden

lnsgesamt

hsgesamt

lnsg€samt

Darunter
mrl 1 Krnd

mrt 2 Krndgm

mt 3 Krndffi
mn 4 Kndem
m[ 5 und m6hr Krndffi

hsg€mt

lßgoramt
Oaruntgr
mrt 1 Knd 'l
md 2 urld m(hr Krldom !'

h!96aant
oülnbr
ml t Knd rl

mil 2 Km@m !'

rnrt 3 und mahr Kndem ')

lnsgsmt
Daintü
mrt , Kmd !)

ßt 2 Kmdem !'
rd 3 Kindsn tr

flt 4 urtr mdü lcnddn tr

lnsgEaamt

O{r,1i.r
ml 1 lcnd !'

n{ 2 Kmdem !l

mt 3 fsdern !l

rrt 4 l«ldqn r)

rflt 5 und motr Kndm t)

lrugo!ürt
Dümbr
mt 1 Knd t)

mll 2 lzur<bm r)

nut 3 Kmdom t)

m( 4 KinÖm t'
rxt 5 md mhr K,ndam !l

57,8

47 ,1

71,3

N.ue Ländor und BodinOst

lnrecarmt

61,8 52,6 53,0

ohne lm Hru3h.ll lebGnde lcdlgc Klndlr (ohn. Alte6bcgEEung)

45,6 48,2 51,1

mlt lm Hrushalt lebond.n ledlgcn Klndem (ohne AllrEbegrunzung)

73,9 64,3 61,E

73,7 67.5 66.2
77,7 62,7 50,9
60,6 45,5 t
45.0 I I

ltt

und uri:
mlt nlndcatGna Glnem Klnd untlr ! JahEn z)

56,3 46,3 47,8

mll mlnd6t6ns alncm Xlnd untot 6 Jahrun r)

60,5 50,9 51,1

69,E 56,7 56,5
54,9 /00,9 36,5

65,5 55,9 55,3

64,E

58,3

69,6

75,9

30,8

23,9

50,0

45,9
62,5

59,6

48,3

70,1

73,5
68,4
56,3

41,7

50,0

71,7
74,0
57,0
40.7

71 ,4

66,

67.5

72,2
70,6

68.8

73,9
68,4

60,5

60,3

6.1,9

50,0

61,5
52,8
34.5

63,3

68,5
60,6
43,3

63,6
51,0

62,0

67,7
63,3
42,6

69,9

73.0
72,4
9,4
36,1

72.0

52,3

56,9

74,2
71,4
56,6
12,3

73,1

74,8
75,2
57,1
10.7

72,9

67,0
45,6

45,0

45,5

61,9

71,1
60,0

47 ,4

56,9

72,9

76,3
75,7
57,3
37.0

75.0

77,7
77,4
60,0
42,1

I

64,8

69,'l
63,5
43,8

61,3

65,8
51,0

6't,1

66,7
57,1

68,8

77,2
67,9
57,',|

7

mlt mlndlstcnr Gln.m Khd unlci 1! J.hcn ')

62,5

66,7
72,7

61,9

69,8

71,4
68,7
56,3

I

7',t,o

75,4
69.3
56,3

') E-rlrbni3$ d; M,krczd1sG - B.vöu(erung am FamrbMhnsü
EmtdllEßIdl abr ALrmßh€nd€n, dle Panns n amr nE rteholrchsn Lcbansgamomschalt smd

1) Etud|t ßIdr L€dgG, d€ Kfilern ffi Familß 3nd
2) F.rdan md mindacHr3 ffi l(nd dar Frül€s Att€ßgruppa und ggf reil6ßn Kndem andeGr Aleßgruppen
3) lfiör a[ar AILcOrupFn, da ber &n beHtandsn Müttgm lebm

69,1

75.0
71,4

75,E

77,2
78,1

60,e
45,0

66,0

09,9
63,8
45,5

61.9

66,E 60,
66,

,9

,751,9
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Gce€ntt.nd

ds NeMr3ung

4 Klnder
4.1 StruKurdaten lm llal 2000 0ber ledlge Klnder ln der Famllle')

21 1 't00 {.6 17 44 100

!o!onobar

lnlgcs,nt

St drngchöogkln

0.0 3 816 100 -3,4

Oautlch
Audandrrch

G.tchlcht
Mlnnlrch

Wrlblrch

19 032
2231

11 517
97ß

17 091

4 173
705

3467

6 478
9 516
3 671

1 072
526

2 455
439

3 165

5 471
1 133

1 759
2ß
587

4 217
't 297

435
16 6'tl

FamdGnst.nd drr Eltcm/dca Eltcmtll3
ba Ehc9aacn lablnd
bq Alanmßh€ndrn llbrnd

bd dm Vatrr
blr d€r Muüar

m anc. nrcilchrlrchan
Lrbensgem€rnshitl lcbrnd t)

bq dem Vatlt
b€r dar Mutler

nrchl rn erncr nrchlohcllchrn
Lgb€nsgsmornscha[t lrb!nd 2]

ber dem Vatcr
bq d6, Muttct

15256
2 192

87,4
'12,6

I 415
E 033

14 373
3 074

548
2526

2546
3E9

2 157

5 035
7 754
323d

96'l
64

't'l,E

1,3

16,4

24,4
5,3
7,7
1,4

2,8

3 36r
951

289
13 798

'19,3

5,5
1,7

79,1

3,0
0,9
2,1

4,9
6.9
4,0

3777
39

0,1

{,1
2 102
1 714

271E
I 096

157
941

1 444
1 762

438
111

62

856
346
1ß

2g't3

9,4
1,8

7.6

1,2
14,4
.1,6

E9,5
10,5

4,4
-2,5

{,5
{,8

-1,1

1,6
tl,9
0,9

3,4
9,0
1.5

u,2
45,6

60,4
19,6
3,3

16,3

0,4
-2,8

99,0
't,0

55,1

44,9

-3,5
't7,1

u,o
46,0

-2,8
.t,0

4,5
4,4
12,2
-2,2

82,4
't7,6

3.1

14,5

-0,5
2,3
2,9
2,2

7',t,2

28,8
4,',|

24,7

529
159
370

888
229
659

4,2
1,1

3,1

19,8
6,1

2,0
78,',|

't ,1

0,'r

1,0

22.1
9.1

3,8
73,7

8,1

.3,E

-4,3
7,8

-3,8

359
70

289

739
87

652

310

305
I

158
152

3 285
476

2 809

1,2

3,0
0,9

"t4,6
2,2

12,4

1,8
1,4

1,9

19,4
2,3

17 ,1

29,9
44,4

18,5

5.5
2,7

15,4

2,2
13,2

30.5
44,8
17,3

5,0
2.5

-1,'l
,0,5
-2.5

ähl dlr G!rcrMdcr
0 (Emz€lkrnda0

1

2
3

4 und mchr

{.8
4,9
0,1
1,0

-1,6

-0.8
4,1
1,2

2,'l
-2,3

4,6
4,4
-7,1
-7,6
4,2

11,5

2,1

14,9
25,7

5,3
8,3
1,3

2,8

't0.4

5,7
7,8

3r,8
5,6

'11,1

1,3
2,7

37,8
ß.2
11,5
2,9
1,6

4,5
3,7
0,7
3,0

Krndcöort und Kl.3$nstufs I
nuKlar$n3tufa 1 .4
Klar$nstut! 5 . 't0

Klilsltul|l1 -'t3
g!runrchr Schulr
Fachhochschul€

Hochschulo

Grgr0rärtqcr Schulbc!uch
daruntcr

Bltrd€ung am Effiösl€ban
EmösErlg.
ds Alszubildmdr

EmrbslosG
NEhl?reösp€ßoncn

Zusmmn

Staatssngehöngkeil

OruEch
Ausländrsch

2023
303

9,5
1,4

2,3
-5,7

4,2
-3,3
-2,4
0,6
4,2
0,9
2.o
4,6

-1,1

0,9
5,4
-0,2

3,2
-20,0
-16,5

-3,4
-2,5
-2,3
6,8
9,5

396
2',16

297
212
2',15

422
50

't0.

4,9
21.O

4,7
1,E

.4,6

2,0
3,8

-2,7

{,8
3,0

-12,2
0,5

0,1

2 059
223

2 868
4259

918
1 337
2§
452

1,6

1,5

4.0
2,9
0,9
0,3
0,2

2.9

2326 10,9 1,2 2016 11,6

9,8

8,7

9,1

5,9
5,7

0,7
0,4
0,1

1 719
298

1 023
993

{,1
2,6

1 724
292

73
2',|9

,124

62
62

797
820
279
8l
40

1'.t2

8,1

8,3
6,0

7
1,2

-5,6
8,0

I

G!shl€cm
Männfich

Wcrblrclr

80
23
57

@

58

8,3
21,4
-2,4

3,3
4,8
3.2

-1,9

I 181

1 145

894
432

9E

334

244
85

119

228
13

215

948
930
313

90
45

221

5,6
5,4

8,9
2,0
0,5
1,6

't,0

0,4
0,6

4,5
4,4
1.5

0,4
0.2

1.0

-1,5
1,9

4,1

4,O

10,3

7,1

FamdEnstand dar Eltom/des Ehcmtctls
bor Ehcpasrcn lcbcnd

ba dcm V8tlr
ba dsr Muttrr
rn cmrr nrchtlhalrch9n
Lrbcnrgrmmtchalt labond 1)

ba dcm Vglcr
bo dcr Muttrr

Lrblntgamcrn$hstt bbrnd a

4,3
8,2

20.1

5,2

13,0

148

11

157

9,9
1,7

0,4
1,3

4,7
5,4

18.7
1,6

4,3
14,7
24,4
12,7

170
't40

25
115

151

110
34
10

6

2,1

0,0
1,5

8,4
22,1

0,3

6,5
23,7

3,4

24,0
I

23,7

bci drm V8tc.
bo dcr Mutt!,

1.0
0,1

0,9

0,0
2,4
'1,9

1.1
-2.6

4,6
4,7
1,6

0,5
0,2

1.4
2,0
4,1

-2.4

11,3
,t0.9

0.6
-10,7

15.4

Zahl drr G6schurtsr l)

0 (Erroclhnde0
,|

2

3
,l und mrhr

G.Oriläüg€r Schulbcruch
dar . nur Kndergaierv-kdpp./-hon 0,6

') Ergabnrlso d€! Mtkrcz€nlu! - Blvötkcrung am Famdßrehnrt2
'l) Klndlr, d€rcn Ellsmczlch.ndcr Vats. bry dgEn allchcuphand. Muü€r Parlnsr m ctnc, nrchtchctlchan Lsbcnrgrmcmrchafl tgt
2) Klndcr, drcn sllom€aah6nder Vatsr bl dsEn allcrnozEhlnda Mutlcr nrchl PErtnrr m rnar nrchtohclrchsn Lgbcnrgrmrlnschell llt
3) Allr G6clMstqr (ntclrt nur dElcr Att€FgruppG)

't6,1 109 10,'t

lnlocrmt
Vrrtndarung

gcgGnUbar

ADnl t 999
Zusmmn

Vadndmng
gtgm0b.r
ADnl I 90O

Zutamman

I 000 t{ i(m
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Gcgonstend

dlr Nactil€rsung

4 Kinder
4.1 Strukturdaten im Mai 2000 über ledige Kinder in der Familie.)

2 273

Xlnd.r lm Altlr von 3 bls unt r 6 JthEn

10,7 1,0 2 0.16 I 1,6

1 966
307

9,2
1,1

't 715
300

9,8
1,7

1,1
-2,2

0,8
12,3
-3,1

0,4
0,1

0,2

1,2
0,1
1,1

2,2
5,3
1,9

-2,1
1.7
4,3
4,8

-10,2

Veränderung
g€genub6r

1999

Zusmman

St sEegchöngk.tr
Dqrtlctr
AUCänötdl

1 181

1 002

1 905
368

53
315

534
1 152

117
119

52

2,6
-0,7

0,9

-2,5
1,2
4,9
.1,6

-12,5

{.1
-5,5

-1,6

2,6
-10,6

4,6

{,6
-14,8
{,1

133

124

167

90
12

78

3 317

2911
a03

521
343

23,.l
:t8

15,6

451
1 032

38r
107
4

2 505
397

r€1
I 121

2 436

't65
53

112

.160

178
2 169

v

16,6

8,5

0,1

8,5
8,1

0,5
0,1
0,4

82
120
36
11

I

58
12

47

't,8

48,9

-20,3
-18,5

-20,0
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-10,4
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7

6.7

6,6
o,2

3,5
3,2

1,1
2,4
0,3
2,0

1.1

0,2
0.9

1,3

1,2
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Warblrctt

0,9

2,9
0,6

F.milran t nd dar Elt n/d.r Ettümt ds

ba Eh.psB lcb.nd
bo Allanamltrd.n Lb.nd

bar dam Valtr
b. dü t uü.(
n mar ildrbhaldtm
Laör€gamnadE t Lbrnd r)

bo (bm Vdar
bq &r Muüar

nrdrt m omr nrcfitchclrchan
L.bülecmnsd€tt Lb.nd a

bo dcm V.i!r
bd &r Mulbr

Ail ürG.rdMlbr'
0 (Em:.lGd.o
1

2
3
4 md rnafr

G.güSrügcr Sdrilb..udi
(LuE
nr lcrda.gf.brv*nppJ-ho.f

4
üXll.ralr.üJt! I - a

Zlarrrrn

St$ere.höngk tt
Oatiltdl
Ar/d]ürch

Gü.rfaül
rllid.rt
UJffiI

FrÜ.nürd &f Elbnvdcr Enrmiüts
b.i Elr?aaltn Lb.nd
bo ALiÜzClnön Lb.nd

bai öm Vrbr
bri dar Mrfr.r
h alüncftbhaldlan
Lrbmgmdrrilt lcbom r)

!i(hnVaf
L(I. llür
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2
3
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10,0
1.6
0,2
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9
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0,5
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0,4

2,5
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2,0
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I
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2,5
-0,8

3,0
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6,0
5,5
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2,1
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6
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6
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92
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11

415
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5,5
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0,3
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0,1
0,6
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-3.2
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-2,1

-12,3
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-0,1
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-15,7
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-17,1

-1,0
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2,1
o,2
1,9

3,0
7,6
3,4
1,0
0,5

3,0
8,2
3,8
1,1

0,5

2,0
-1,7
-0,6
-1,6
-5,5

3,3
5,1
1,7
0,5
0,3

125
195
64
t9
13

-20.0
-26,8
-r9,5

-23,5
-19,5
-16,1
-r3,6
17,1

4,8
-23,3
-20,9

I

6'l
r65
r73

I

') Ery.b,iata ö.lfmsmnl
l) l(iü. d..ü *iü.i.h.nd.r Va.r bzw dtm dLmafliatrqrd! Mult r Pl.hcr n ffi nl,lt tt ldt n L.barugoffitchtff ilt
4 Xh.f. d.lfr aIürt h,|Ö(Vtb.bä. dGr.Liffidr$ö iiluiü ildrt P.rhar n ffir*,jt h.tdilr L.banlgffi!.fi.ft [t
3) Aa GtclrrEt r (ricH E dior AlEterupp.)

Doutschland Fruh€res Bu6desebr6t

lnsg€smt
Verändsrun9

9eg6nuber
Apnl 1999

Zusammon
VsrändErung
g€genubsr

Aonl I 999
Zusamm6n

1 000 % 1(m

-3t- Strü3ü!.rr.! Bundosdnt, Facfusrb 1, Rclha 3, Vo.ü.ricrit 2000
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4 Kinder
4.1 Strukturdaten im Mai 2000 über ledige Kinder in der Familie')

GBg6nstand

der Nachffirsung

I Oeutscfrgno I Frutrer63 Bundsso€bEl I Neue Landar und B€rlßOst

I tnrg"."rt I gegenüber I zu*.r"n I gegqnuber I zr."r."n I geg€nuber

I I Aonl 1999 I I Aont 19ss I I Aonl 1999

Xlndcr lm Altor von l0 bl. unt r 15 J.hEn

?1,7 1,3 3 U2 -4.3Zusammen

Staatsangehöngkert

4 624

2 654

1 366
1 288

2 127

527
88

438

100
18

82

427
70

356

661
1 262

500
151

80

't 652
497
482

12

382
301

2.8

2,6
5.0

3,2
2,5

20,9

18,2

2,7

10,6
10,3

17,3

3.6
0,5
3,0

3,0
0,6
3,'r

3,9
16,7

-1,8

3,5

981 25,7

94
11
80

255
512
132
u
19

16,2

4,7
0,5
1,1

2,1
22,0
0,4

7,5
13,4
3,5

0,9
0.5

Deutsch

Auslandrsch

Geschl6cht
Männlrch

Werblrci

Oeutsch

Auslandrsch

4 142
482

358
266

730
894
126
768

208
39

170

686
88

598

934
250
980
305
155

3,8
17 ,5

810
3 715

19,5
2,3

25,5
0.3

0,8
5,3

3 171
472

853
789

020
622

92
530

115
25
90

508
67

440

-3,0
-5,6

1,2

0,0

972
't0

504
477

710
272
34

234

5,0
8,6
2,0
0,4
0,2

10,4
2,8
2,9

-4,4

19,0

Famrfienstand der Eltervdes EltEmtetls

ber Ehepearen lebend
ber Al16rn€zEhanden lebend

ber dem Vat6r
bar der Mutter
rn ernsr nrchtehelrchen

Lebensgomernschaft lebend 1)

ber dem Vater
ber d6r Muttgr

nrc}lt rn erner nrchteheftchen

Lebensgemernschatt lebend 2)

ber dgm Vater
ber der Mutter

Zahl der Gesciwrster 3)

0 (Ernzelkrnder)

1

3

4 und mehr

Gegsnwartqer Schulbesuch
darunter
Klassenstufe 1 - 4
Klassenstufe 5 - 10

Zusammen

Staatsangehongkert

4,4
10,6
4,6
1,4
0,7

10,0
4,9
1,5
0,8

3,0
3,6
0,5
1,0

17 ,5
4,2
0,6
3,6

1,0

0,2
0,8

3,2
0.4
2.8

11,1

10,7
1,8
0,7

649
1 738

848
270
'r 36

-2,8 685'r.9 2 909

KrndGr m Allcr von 15 bß unt.r '18 JrhEn

13,2
12,5

0,7
3,7
8,9

2,9

2,6
4,0
3,5
4,1

18,6
7,',|

0,9
6,2

6,7
19,6
4,7

0,7
0,1

0,5

9,8
't2,1

9,2

2,5
0,4
2,',|

3 -6,7

3,0
27,3
0,3

2,8
5,9
2,4

3,3
0.6
1,6

-0,4
0,8

2,9
0,4
2.5

2,7
5,4
2,4
0,8
0,4

't78
20

158

35,9

-3.8

-4,3
51.5

2,73,7 4,4
-6,8
-9,7

-9,6
-0,5

2

125
806

617

611
5

312
305

3,3
21,'.|

-8,1
-3,5

12,5 -2.5 2 037 1 1,7 -2,0

-0,8

10,5

-3,1

2,9
0,7
3,4

2 104
249

11,3
1,2

-1.7
-9,8

6,0
5,6

10,3
't,4

1 793
244

1 053
984

-1.9
-3,1

1 667
370

68
302

58
13

45

312
55

257

5,6
-6.3

8,6

16.0
0,1

FamrlEnstand der Eltem/des Eltomterls

ber Ehepasren lebend
b€r Allernezrehendan lebend

b6! dem Vator
bd der Muttor
rn arnernrchtehelrcien
Lebensgemarnschafi lebend 1)

ber dem Vater
ber der Mutt€r

nrcht rn ernor nrcht€helrchen

Lebensg6msrnschaft leb€nd 2)

ber dem Vat6r
b€r der Mutter

Zahl der Geschuster !)

0 (Ernzslkrnder)

1

)
3

4 und mehr

Gegenwärtger Schulbesuch

Geschlecht
Mannltch

Werblrch

darunt6r
Klassenstute 5 - 10

Klassenstule 'll - 13

Beruflrcie Schule

Fachhochschuls

6.4
6,1

-1,0
-3.2

8,2
8.0

-1,8
-2,8

-6,4

4,0
15,4
3,3

10,0

2,5
0,4
2.1

-3,8
3,4
2,7
3,4

9,6
2,'l
0,4
't,7

12,1

1,1
0,6
3,6

0,5
0,'t
0.4

0,3
0,1
0,3

5,'r

-1 1,0
10,8

1,1

0.1

1,0

6,6
8,7
6.0

2,0
0,3
1,7

2,9
5,3
2,2

'1,8

0,3
1,5

2.5
4,0
2,2

3,0
0,4

2,6

4,0
10,3
2,3

3,1

5,9
2,4
o,7
0,4

-3.2
-2.5
-2,2
-1,3
0,9

472
935
425
134

71

-3.6
-2.0
-1.3
-o,2
-0,6

-2,4
-4.0
-7.2
-9,1
13,9

460
156

21

136

115
15
99

189
327
75
17

9

7,8
2,3
2,3
0.1

7.2

2,2
2,1

0,1

-6,2
0.8

-23,1

-1,8
-?,2
-0,1

-13,0

1 257
389
371

10

395
108
11't

-2,6
-10,4

-3.1

42
5

37

91

82

-0,3

0,8

-'1,6

Eeterlqung am EMeösleben
darunter Emöstättge

darunter Auszubldende
1,8
1,4

-2,4
-1,1

292
219

1,7

1,3
2,4
2,1

-7,5
-6,8

') Ergebnrsse d6s Mrkrozensus . B€völkerung am FamrltenrchnstE
'1) Krnder, deren allerneurehender Vater b& deGn all€rn6zEhonde Mutt€r Parlnsr rn erner nrchtehelch6n LebensgBm€rnsciaft rst

2) Klnder, der6n allernezrehender Vater bil d€ren allernszßhendg Mutler nrcht Pattn€r rn dn6r nrchtoh€lrchen Lgb€nsgemernscJratt tst
3) Alle Geschuster (nrcht nur dreser Altersgruppe)

-39 - Statrstrsches Bundesamt, Fachsene 1, Rerhe 3, Vorb€ncht 2000
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lnsesamt
Veränderung

gegenuber

Apd 1999
Zusemmen

V6räM6rung
ga!anobor

ADol t 999
Zu6ammen

1 0oo

4 Kinder
.1.1 Strukturdrton lm ilai 2000 ilbor ledige Klnder ln der Familie'l

Gegenstand

dar Nachwesung

Verändsrur€
g6gen0ber

1999

ZEmDan

Khd.r in AlLr von lt bE unlaa 2, JahEn

2't,5 0,0 3 609 20,7 .0,1 972

Sta.ts ngchörEkd
Oautach
Auallndeh

G.Ehlccht
i/tsnnlrch

Wct Gh

4 581

1 't54
427 2,0

19,5

2 641
1 940

12,4
9,1

2702
986
254

1 625

14S

0,1

0,r

r 133
10

t4t
217

25,5

2s.3
o,2

,5,0
10,5

20,5
5,0
0,8
4,2

9S7o,2
-3,2

11,9
8,8

2 068
I 540

oot
605
140
465

63
15

48

3,9
0,6
3,3

1,7
4,4
0,9

3.1
0,7
2,4

il2
125
417

3.2
0.7
2,6

300
508
569
157
75

59
527
945
197
408

0,3
3,0
5,4
1,'t

2,3

6,9

6,9

5,8
1,1

4.0
2,9
0,5
2,4

0,0
0,8

0,2
.2,6

-0,7

0,8

6,7
8.5

.9,0

2.O
.0,5

-4,6
5,9
5,3

-0.2
5,0

-1,4

0,ir
-0,8
.0,8

8,4
0,2

212
52

153
11'l

19
92

100
17
89

198
u
I

2,5
0,5
2.0

3 187
42'l

18.3
2,4

0,3

o,2
66,7

1,2

.0,9

0,8

6

573
399

7U
189
29

'160

40
6

u
149
23

126

7
107
308
46
96

594
263

85
293

263

ß3

Flmdonrtand d.r Elt.rrd6 E(cmteils
bo Ehlp€ar.n l.b.nd
bc Allsn.@h.ndln l.bcnd

bq drh Vatlr
bü drr l,rsülr
n anar nrcitahokhan
L.b.m&maNcn.t bb.nd '

bc drm Valar
bq dcr i/hit r

rcht n on.r nrchtahalrchen

Lab.EglmonEh.n hbGnd r)

bq dcm Vatlr
bc dlr lruü.t

Zrhl d.r Geh6l€r r'

0 (Enz.lhnd.r)
I
2
3

I lnd mair

3 787
7U
168
625

103

21

82

691
146
544

1 714
1 952

658
175

82

66
634
253
243
503

't 4«)
60

't00

390

938
552
101

451

1e

1t

536
s

uo

045
ya

79
11
7

21
32
7A

't7,8
3,7
0,8
2,9

8,1
9.2
3,1
0,8
0,4

-0,2

0.6
2.9

-0,1

,t7,2

3,5
0,8
2,7

-0,5
1,9
3,0
1,5

1,3
-3,2

6,2
-4,7

0.4
0,1
0,3

3,4
-7,1

7,4

1,0
o,2
0,9

12,7
-1,6

15,3

7,5
8,6
3,3
0,9
0,4

-o,2
.0,9
-0.4
8,7
'l 1

10,8
11,6
2,3
0,5
0,2

3

0.5
0,1
0.4

6,7
.5,8

10,7

414
444

88
18

Atdgu.rg rfr Em.t lab.n
Emrffigo
dr Aazuud.nd.

Emru6.
}{chLffirbpamff

Zl!&lÜ

§..!.tt!pliÖqt l
Oalrclr
Aidlctdr

GogGnwlrtg.r Schulb6uch
dmnt!r
Xl.gi.lutr 5 - l0
Kllgndu'o 11 - 13

8.rulhlt. Schul!
FrchhodEqhul.
fiocbctuL

ähl rler Gerh;dr !)

0(Erdtr 0
t
2
3

a u.n mtü

denba
Eürfth.6duL
Fadrho.lüd!b
Hoclrch.tü.

2 108
723
170

1 332

Xindar m Alt r von 27 und mhr Jahnn

1 227 7,O

-1 't,1

6,0
.7,5

0,3
3,0
5,9
1,t
2.1

4,2
-'t,7

1,5
2,7
0,0

.0,7
-3,3

2,7
5,7

-1,6

0,2
2,8
8,1
1,2
2,5

4,5
7.1

-1,8
-8,0
8,6

12,7
4,6
1.2
7,6

't2,1

4,1
1,0
7,6

o,2
3,8

-'10,1

0,8

15,6
6,9

7,7

-4.0
-3.3
8,4
7,8

-08
1.8

.5,0

2,O

7.0

6.7
0,3

5,2
1,8

157
60

888
339

785
442

82
360

't2

9

4«)
79

351

u7
290

?'l
12

7

21

2S
70

-2,7

.3,1

7,'l

-3,0
-2.O

.3,6
-1,3
2.2

.2.O

17,6

10,0

-1,7

0.8
.2,3

-3,5

.{,0
?,3

5,'l
1,9

.4,2
-'l,7

1,26,7
0.3

2,8
0,4
2,3

o,2I

2,4
-1,9

Garcrracri
lrannkh
Wbaldt

Fairrbndrnd dar Eltah/d6 Ehamtols
ba Ehapaarm laöaid
ba AlLna@handan Lband

b. dam Vabr
bG dar iifulia.

LaüaEg.ft Gd.lt lrband')
bq d.6 V.l!tr
h. dü lAli!.

,rdll n ahr, ndriahalElEn
L.btrgmiletr.t l.band'1)

ba d.fi V.t .
br &r lluüaf

0,1

0,1

21,2

2'.1.6

2,5
0,5
2.1

-2,7
-1,1
.3,1

2.5
10,4

1,0

4,9
1,6
0,4
0,1
0,0

.2,1

-5,3
.1.1

{).7
{,1

/t,9
1,7
0,4
0,1
0,0

-2,8
€,,1
-2.6
0.0

12,9

1,0
0,7

20,0

5,2
't.4

o.2

4.4
2,6
0,5
2,1

4,5
2,5
0,5
2,1

-4,3
-2,2
-0,5
-2,6

0,1
3,6

15,9
1,1

23.1

G.ewl.teü S.fir/öedl

-9.1

3.9
-9,9

0,1
0,2
0,,r

0,'l
o,2
0,4

5,5
0.'l
0,5
1,0

Ealfgü.rg m Emrbhöai
Emrtätr
dr Aleudan&

Emrblo
iacht illrh9.lm

5.3
0.0
o,7
1,0

92
9

88
177

.3,0
-10,0
-'15,'l

0,3

4,5

1,4
1.0

'171

53
39

-2,7
-13,8

-7,7
1,0

-1,2

8,8
1,8

1 E !rö.-. (ta.lrfrEru . Eo,Ölk runC .m FriaLmhillE
l) lCü.., dgo .l-!.rhddat v.Lr bzw d.@ .lhf.@hdrd. li,bü.r P.rh.r h m.r ildrbhllirr.n L.brlegnffidr.fl d
a Khdar, d.r6 .I-iraialüt rrr V.Lt bd. ddo dlahcrü.h.rd. ttuü., fidrt P.dr.r h m.. nifibh.Ichrn Llb.ße.ncdrri U
3) Ar. O-ctrtl.r ([df M (h.r AlbrrgrufF)
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Fachserie 1 : Bevölkerung und Erwerbstätigkeit
Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung
lm jätvficfw Bsicht (2. T. mit langen ReitEn und keisweiss GliedilIE) wer-
d€n d€taillierte Ergrebrusse übor die Bwök€ningsentwicklung v€röffentllcht.

Mchge\,viesen sind u. a. Grund- und Verhältniszahlen tib€r Eheschli€tlungen

rnd EhdösurEpn, Geburten, Gestorb€ne und Wanderungen. Dabd wird nadl
eins vielzahl von Merkmalen, wi€ G€schl€cfit, Alter, Farnili€nstand und Staats-

ang€hörigkoit dlffer€nzien. Ehelösungen werden nach Art d6 Urtals, nacfi

ScheidLrEsgründ€n, Ehedauer urd Kindrzahl der Ehegatten aurgoschlüssdt.

De Gesamtwanderung ist nach Wandeflrgen Übe( die Grenzen cl€s Bundes-
gebietes und nach der Binnenwanderung untergledert. Außerdern w€rden Mo-
ddkrinungen d€r Be^/ölkerung gebracht. Zu Verglechszw€cken enthält der
Bflcht b€volkBrurEsstatistische Zahlen fÜr das Auslatld. Nacf€er ri€s€n smd

u. a. Grund- und Veöältniszahlen üb€r Eh€schließungen, Ehelösmgen, Gebo-
rene und Gestorbene. DarÜber hinaus ist auch dis Entwddung der EhMölke-

rung sowo ihrs Zusammensetzung nach Alter und Famili€nstand dargost€llt.

Sonderbeiüäge
1.S.2 Altgemeine Steöetafel für dle Bundesrepubllk
Deutschland 1986/88 (Gebietsstand vor dem 3.10.199())

Oies€r Bericht enthalt ausfuhrliche Erläuterwg€n der Berechnungsrnethode

urd der Erg€br$sse.

1.S.3: Gestorbene nach Alterc- und Geburtsjahren sowle
Familienstand 1948 bis 1989
Es lisgen de Grunddaten über Sterbefäle von 1948 tis 1989 fÜr ds Gebiets'
ständ€ 'früheres Bundesgebret', 'ehemalige DDR' sowie als Addition die

ügebnisse fiJr'Deutschland' vor.

Reihe 2: Ausländische Bevölkerung
D€ Ausländer/-innen rm Bundesgebiet werden /:fir|,-clt nach Staatsangeförig-
kdt, Alter, Famrlenstand, Geschlecht und Aufenthaltsdauv nachgevtriesen.

Regronal wird nach Bundesländem und z. T. nach kreslra€n Städten und

Lrndkdsen drfferenzert.

Reihe 3: Haushalte und Familien
lolähttichgrFolge bringt diese Rerhe eln€ Fälle von Arqaben aus clern Mikro'
zensus tib€r Haushalte und Familien. Si€ ve(mineln - z. T. in länderweiso

Grederung - wichtlge Struktuzahlen über GrÖße und Zusamrn€nsetrung det
Famrlien sowle über die sozale und wrrtschattliche Siluaton der Haushalte.

Außerdern erscheint ab Berichtsiahr 1996 an linlr,bher Vobqicht mit Struk'
turdaten über Haushalte und Familien.

Reihe 4: Enrerbstätigkeit

4.1: Struktur der Erweösbevölkentng
4.1.1: Stand und Entwlcklung der Erwaöstäügkeit
Dles€ Jal,rssrsl,e enthalt Ergebnisse des Mikozensus und informi€rt Üb€r

nahezu all€ wichtig€n AspeKe des EMerbslebens. Die EMerb§aligen, Er-

weöspersonen und EMerbslosen werden u. a. in Bezug zut Bg/ölkEnrg ge-

setzt und nach personlrchen und witschaftlichen Merkmalen aufgegiiedert.

BegDnd wird z. T. nach Regrerungsbezrken untergliedert.

4.12 Berur, Ausblldung und Aöeitsbodingungen de. E wctästäügen
Oiess Reh€ erscheinl n iährlbhü FdEa und weist Ergebniss€ voiliegend aus

dern variablen Terl des lvlikozensus nach. U. a. werd€n Bgebnisse über chn
Bldur€s- und Ausbildungsabschluß deI Ber,/ölkerung, über di€ Zusarnmen'
hänge arrisch€n EMerbstatigkeit Lnd Ausbrldung ba,v. zwischen Benf und

Ausbildtng sowie über Aöeitsbedingungen und Pencfler g€bracht.

4.2 Sozlalverslcherungspfl ichtig Beschäftlgte

4.Zl: Struktur der sozlalveßlcherungspilllchüg B6chäfügten
Vtdldiithtlich werden rn di€ser Reihe Ergobnisse uber den b€zdchneten Per-

sonenkas in tiefer wirtschafticher md regionaler Gliederung (bis aJr Eb€n€

der Regierungsbezirke) veroftent[cht.
Zusätriiclr erschdnt /dÄl',,'ch - lei,i/eils mit dern Stichtag 30. Juni - dn Bericht

mit ausführlichen Ergebnrssen zur StsLddur die§er Personengrupp€. Hltral
zählen insbesondere demographische und erwerbsstatistlsche Merkmalo wie
b€rultichs Tätigk€*t, berunicher Ausbildungsabschluß und StellurE im Berul.
Außerd€rn worden Kreisergebnisse dargestdlt.

422 Entgelte und 8Gchäftlgungrdauo? dsr sodalverslcfiorungr-
plllchüg Berchätügten
ln Wichd Folge werden rn di€ser Rshe E gebnisse Über soäalvssbhe-
rungspfllchtig beschäftlgen Abatnehmer nach dern Brunoartldtsentgdt, der
Beschättig[ngsdauer und weteren demographischen und sozialen Merk-

mal€n, we z. B. Alter, Geschlecht, Wirtschaftszweig und Berul dargesteltt.

4.3: Enrerbstätigkeit und Arbeitsmarkt
ln dl€ser Reihe werden moaatlich di€ wichtigsten kurzhstigen Dat€n üb€r

EMerbstätigkdt und Aöertsmarkt dargestdlt, wie z. B. die Anzat{ der Er-

werbstätigen, die der Beschäftigten n ausge$/äHten Wrtschanszweigen sowi€

der Arbeit§osen, ofiene Stellen und Kurzarbeiter.

Sonderbeiträge
4.S.'l: Berutstätlgenerhebung vom il,. November 1990 an don
neuen Ländqrn und Berlln-Ost - Methodlk und Ergebnisse -
Diese Sonderveröffentlichung bdrüalt€l die Ergebnsse der ssten Totalerho-

bung auf dem G€tiet @ fünf neuen Länder md d€s Ostteils vm B€rlln nach

der Herstsllung der Enheit Deutschlands. Vorggstdlt we.den zudern di€ zr-
grunde gd€grten Methoden und Systematiken di6er E hebung.

4.S.2 Erureöstätlgkeit ln den n€uen Ländem und Berlin-6
Oktober 1991/Januar 1992

Diese Sondsvsöffentllchung weist die Ergobniss€ der cturchgelührten Miko-
zensus-ZusaEerh€bungen aui und belaJchtet damt wie der lähdich filr die

gesamte Bundssrepublik arscheinende Band 'Stand und Entwicklup der

En^/e.bstätigkal' nahezu alle wichtigen AspeKe des EnryeÖslebens.

Ergebnisse von Einzelveröffentlichungen

Wahlen zum Deutschen Bundestag
Hett 1: Ergebnissa und Vergleichszahlen frtlh€r€r Bundsstags-, Europa- und

Landtagswahlen sowi6 StruKurdaten lür die Elundestagsl/ahlkase; Henz
Vorläufige Ergebnisse nach Wahlkeisen; Heft 3: Endgültige E gebnisse nach

Wahlkreis€o; H6ft 43 Wahlbeterligung und Stimmabgabe d€r Männer und

Frauen nach dern Alt€fi Heft 5: To<tliche AuswertwE der Wahlerg€bnisse;

Sonderhefk De Wahlba,verber trr die wahl z\rn ... Deutschen Elundestag.

Wahl dor Abgeordneten des Europälschen Parlaments aus
der Bundesrepublik Deutschland
Helt 1: Ergebnsse und Vergleichszahlen Iniherer Europa', Bundestags- und

Landtagswahlen sowie Struklurdaten fi],r die kreisfreien Städtg und

Landkrase
Hsn 2 Vorläufige Ergebnrss€ nach kdstreien Städten und tandkrosen
Hoft 3: Endg[Itrg€ Ergebrisse nach keisfreien Städten und Landkreisen

H€ft 43 Wahlbetoiligung und Stimmabgabe ds M,lnner md Frauen nach d€.n
Alter

Holt 5: Tsxllichs AuswerlurE der Wahlergebn§s€

Sonderhelt Die Wahlbe$/erb€t fiJr die Wahl zum Europäschen Parlarn€nt aJs

der Bmdesrepublik Oartschland.

Sonderhefte
40 Jahre Wahlen in der Bundesrepublik Deutschland

DEses Heft enthält die Ergebrüsse def Bunctestagswahlen seit I 949, der Land-

tagswahlen sert 1946 und der Europawahlen sst 1979 nach ki,ndem. Außer-

dern beinhattet es Daten über Wahlb€teiligung und Stimmabgabe nach Alter

und Geschlecht.

Wahlen 19tD in den neuen Ländem und Berlin-Ost
Deses Heft 6nthät ein€ verg[eichbare Darstdlung der Ergebnisse d€r Volks-

kammeftr,ahl, der Komrnunalwahlen, cter Lancnag$/ahlefl, der Wahl zum

Gesamtberlm€r Abgeordnotenhaus und der BundestagswaH nach Stadt- und

Landkeisen l,ld ltirr Eletlin-Ost nach Stadt'bezirken.
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Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
MEZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung: SFG-Service-
center Fachverlage GmbH, Postfach 4343' 72774
Reutlingen, Tel. 0 70 71 / 93 53 50, erhältlich.

Volkszählung vom 25. Maa 1987

Die Ergebnisse der Volks- und Berufsählung vom 25.'Mai 1987 werd€n in

rnehreren thematiscfi gegliederten Heften verÖffertlicht. Ene Trtelliste steht ai
Anlorderung aJr VerlÜgung.

Klassiflkationen
Kassifikation der Wrtschaflszwage mit Erläutetungen, Ausg6b€ 1 993

Amtlich€s Gsneinda/erzgichnis für die Elund6republik Deutschland,

Ausgab€ 1987

Amtliche Schlüsselnurrnem urd Bet/ökenngsdaten der Gern€lnd€n und

V€ftvaltungsbezirke rn der Bundesr@uÖlik DaJtsdlland

Staatsar€eht lgkdts- und G€bietssct{üssd - Aphab€tisches und

systernatisches Vezeichnis -
Klassifiäenfig der B€n e (SysternatlsdEs und alphabotlsches Vaaeichnis

der Berußb€n€nnungen
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